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 IMMOBILIENGESUCHE

 

VILLEN / HÄUSER
REIHEN- DOPPELHÄUSER 
EIGENTUMSWOHNUNGEN

zum Kauf m. gesicherten Finanzierungen. 
Mitarbeiter der Samsung, EZB, KPMG, 
GTZ, Alte Leipziger, Fresenius, Ce-
lanese, Deutsche Börse, Accenture, 
Procter & Gamble, Avis, Lufthansa, 
TUI, Lilly, Condor, Deutsche- Dresd-
ner- und Auslandsbanken  uvm. haben 
uns beauftragt, geeigneten Wohnraum 
im Rhein-Main-Gebiet zu beschaffen. 
Bei Bedarf können Sie noch wohnen bleiben u. in 

Ruhe Ihren Umzug planen !

Im festen Kundenauftrag suchen wir für
 In- und Auslandskunden:

adler-immobilien.de          06171. 58 400

Ihr Energieversorger vor Ort.

Bauzentrum und Gartenland

Maeusel
Bad Vilbel-Massenheim, Gewerbegebiet Am Stock 
8.00 -20.00 (Sa.19.00) · Tel. 0 6101 / 98 55-0 · www.maeusel.de

Wir wünschen allen

unseren Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute

für das neue Jahr !

„Der Garten - Fritz“ ™ & Team
www.der-garten-fritz.com

06174 - 61 98 98 · 0162 - 86 82 258

… und 
auch 
gerne 

in 2011!

Wir sind Meister !
In Ihren Diensten 2010 …

MARC VON HARTEN

Fachanwalt 
für Strafrecht
Strafverteidigung, Buß-
geld  verfahren, Drogen- 
und Alkoholfahrt, Unfall-
flucht, Betäubungsmittel-
strafrecht, Arztstrafrecht.
TELEFON (06172) 66 28 00
NOTRUF (0171) 6 91 67 67
Louisenstraße 84, 61348 Bad Homburg v. d. H.
Weitere Informationen unter:
www.strafverteidiger-vonharten.de

Professionelle Zahnreinigung
für jede Altersstufe

· professionelle 
Zahnreinigung

· Zahnputzschule
· Kariesrisikobestimmung
· Zahnaufhellung 

(Bleaching)
· Prothesenreinigung

Prophylaxe+ · Landwehrweg 1 · Bad Homburg-
Dornholzhausen · Tel.: 06172 - 9 97 90 99

(*Alle Standardleistungen
gem. Preisliste bis 
mittellanges Haar)

Allen Kunden, Freunden und Bekannten

wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes, glückliches und erfolgreiches

Jahr 2011

Herzlichst Ihr Team vom Haarstudio Bahar

Damen · Herren · Kinder

Mit und ohne Termin Mo - Fr: 9 -19 Uhr, Sa: 9 -17 Uhr 

Schwedenpfad 2 · Bad Homburg Rathausplatz 9 · Oberursel
Telefon 0 6172 / 45 35 43       Telefon 0 6171 / 88 57 55

Kinder der evangelischen Gemeinde Gonzenheim führen im Nachmittags-Gottesdienst an
Heiligabend in der Kirche das Krippenspiel in der Regie von Astrid Bergner auf.Foto: Jacob

Die Weihnachtsgeschichte als Krippenspiel
Von Michael Jacob

Bad Homburg. Was wäre 
Weihnachten ohne ein Krippenspiel?
Für Astrid Bergner stellt sich diese
Frage nicht: „Es wäre kein Weih -
nachten!“ Sie ist mit Krippenspielen
aufgewachsen und organisiert seit
1993 das Geschehen an Heiligabend,
seit 1997 in der evangelischen Kirche
Gonzenheim, in der ihr Mann 
Ulrich Bergner Pfarrer ist. 

Dabei macht sie es sich nicht einfach. In vie-
len Gemeinden wird jedes Jahr das gleiche
Krippenspiel vorgeführt: „Ich habe fünf ver-
schiedene im Repertoire, die ich aber jedes
Jahr je nach Bedarf überarbeite“. Textlich
unterstützt wird sie dabei von Maike
Schmauß. In diesem Jahr steht das Lied
„Wisst ihr noch, wie es geschehen?“ von
Hermann Claudius und Christian Lahusen
aus dem Jahr 1939 im Mittelpunkt. Der eh-
renamtlich agierenden Pfarrersfrau liegt sehr
viel daran, dass alle Kinder Rollen und Worte
bekommen, denen sie gerecht werden und die
ihnen gefallen. Astrid Bergner strickt die
Aufführung für Heiligabend nach einem ak-
kuraten und knapp bemessenen Zeitplan: Am
Ewigkeitssonntag werden die Rollen verteilt,
die Texte müssen zu Hause gelernt werden
und dann gibt es nur fünf Proben von jeweils
einer Stunde. Bergner: „Die Kinder sind sehr
diszipliniert und es klappt immer hervorra-
gend“. 
Das Ensemble setzt sich aus den Teilnehmern
am Kindergottesdienst, der von Walpurga
Hoffmann geleitet wird, zusammen. „Mich
sprechen aber auch schon im Sommer Men-
schen auf der Straße an, wann es denn end-
lich wieder losgeht“, schmunzelt Astrid
Berg ner, die sehr großen Wert auf eine au -
thentische Darstellung des Geschehens an
Weihnachten legt. Dabei kann es durchaus zu

skurrilen Situationen kommen. Manche Kin-
der wünschen sich mehr Text und ein Drei-
jähriger hatte einen ganz besonderen
Wunsch: Er wollte unbedingt den Esel
 spielen.
Durch das Krippenspiel wird die weihnacht-
liche Geschichte greifbar und dadurch be-
greiflich. Häufig wird die biblische Überlie-
ferung auch hinterfragt. 
Doch Astrid Bergner hat immer eine Antwort
parat. Wie beliebt die Spiele sind, zeigt die
Mitwirkung von Ehemaligen, die längst dem
Kindergottesdienst-Alter entwachsen sind
wie Cara Strohmeyer und Marie Hering, die
als Helferinnen fungieren. Außerdem sind

dabei Susanne Vielhauer mit der Violine und
Julia Bergner am Klavier sowie Susanne Döl-
le, die für Licht und Requisite verantwortlich
zeichnet. Nicht zu vergessen Martin Sienerth,
der als Küster hinter den Kulissen allgegen-
wärtig ist. 

Stellvertretend für die 29 Akteure zwischen
drei und 14 Jahren seien die drei Hauptdar-
steller genannt: Kim Voggel (Maria), Colin
Barth (Joseph) und Anne Vielhauer (Verkün-
digungsengel). Das Krippenspiel wird im
Rahmen des Gottesdienstes an Heiligabend
um 15 Uhr in der evangelischen Kirche Gon-
zenheim aufgeführt.

Neues Stück Zuhause und Wohlbefinden
Bad Homburg (eh). Eigentlich freuten sich
die Bewohner des EVIM Seniorenzentrums
Flersheim-Stiftung auf die festliche Advents-
feier, die im Neubau der Flersheim-Stiftung
stattfinden sollte. Doch die Bauaufsicht gab
kein grünes Licht, zumindest nicht für den Tag,
an dem die Adventsfeier stattfinden sollte. So
fand die Adventsfeier im seitherigen Gebäude
statt, und das im gleichen festlichen Rahmen.
Doch neugierig waren die Bewohner schon,
wie es in dem neuen Trakt aussehen würde,
denn schließlich ziehen sie im Januar dorthin.
Dies geschieht, damit der der Altbau saniert
werden kann. Und außerdem wollte man den

Bewohnern die Gelegenheit geben, sich mit
den neuen Räumen vertraut zu machen und
den neuen Lebensort kennenzulernen.
Beim Pressetermin im Neubau kam schnell
die Einsicht, dass dieser ohne die Bewohner
eigentlich zwar interessant, aber nicht mit
Leben erfüllt ist. Und so wurde beschlossen,
einige Bewohner in die neuen Räumlichkei-
ten zu führen. Einige? Es kamen fast alle! Zu
groß war die Neugierde und das Interesse,
was da in den letzten Monaten entstanden ist!
Mit Rollatoren und in Rollstühlen sowie an
Gehhilfen und eingehakt kamen die Bewoh-
ner und auch deren Angehörige, um sich von
dem Neubau ein Bild zu machen.
Als erstes kamen sie in einen indirekt hell
ausgeleuchteten Bereich, in dem ein großzü-
giges Gemeinschafts-Wohnzimmer einege-
richtet wurde an das sich eine schöne Küche

mit einem heimeligen Essbereich anschließt.
Die Bewoner nahmen sofort alle Platz in ih-
rem künftigen Wohnzimmer. 
Einrichtungsleiter Michael Militz und der
Geschäftsführer der EVIM Gemeinnützige
Altenhilfe GmbH, Friedhelm Schrey, begrüß-
ten im Beisein von Vertretern der am Bau be-
teiligten Firmen die Bewohner mit ihren Gäs -
ten. Schrey versprach den Bewohnern eine
sehr schöne Einweihungsfeier im Januar, da
es ja mit der Adventsfeier im Neubau als
„Housewarming“  nicht geklappt habe. „Ich
hoffe, dass wir Ihnen mit dem Neubau ein
Stückchen Zuhause und Wohlbefinden er-
möglichen können!“, sagte Schrey an die
künftigen Bewohner gerichtet. „Ja“, meinte
eine ältere Bewohnerin, „die Sessel sind
schon mal sehr gut. Darin kann ich bestimmt
gut einschlafen!“

Beim Mobiliar wurde darauf geachtet, dass
es das gleiche ist, wie im alten Trakt. „Das
hat großen Wiedererkennungswert, weil wir
auch sehr viele demente Bewohner haben“,
so Scherey. An diese Personen richtet sich

Frohes Fest

Nur am 24. Dezember 
und nur auf Vorbestellung:

Schlesische
Weihnachtsschnecken
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Ausstellungen
„Christian Rohlfs – Musik der Farben“, Altana-
Kulturstiftung, Sinclair-Haus, Löwengasse 15 (Ein-
gang Dorotheenstraße), dienstags 14-20 Uhr, mitt-
wochs bis freitags 14-19 Uhr, samstags und sonn-
tags 10-18 Uhr (bis 23. Januar); 25. und 26. Dezem-
ber sowie 1. Januar 12-18 Uhr; 24. und 31. Dezem-
ber geschlossen
Faszinierende Traumwelten – Illusionsmalerei von
Sabrina Quintero, Goldschmiede und Galerie Au-
rum, Elisabethenstraße 40, montags bis freitags 10-
18 Uhr, samstags 10-15 Uhr (bis 23. Dezember)
„Landschaften“ – Bilder von Sigrid Torff, Volks-
hochschule, Elisabethenstraße 4-8 (bis 29. Dezember)
Bilderschau von Mitgliedern des Kunstkreises
Fried  richsdorf, Forum der Hochtaunus-Kliniken,
Urseler Straße 33, täglich 14-19.30 Uhr (bis Ende
Januar)
„100 Jahre abstrakte Malerei – eine imaginäre
Zeitreise“– Werke von Adrian Bayreuther, Taunus-
Sparkasse, Louisenstraße 60 (bis 30. Dezember)
„Vespen, Tiger, Spatz & Co. – Kreaturen des Wirt-
schaftswunders und der Nachkriegszeit“, Central
Garage, Zentrum für Automobilisten im Niedersted-
ter Weg 5, mittwochs bis sonntags 12-16.30 Uhr (bis
Frühjahr 2011)
50 Jahre „Unser Kirdorf“, Heimatmuseum Kir-
dorf, Am Kirchberg 41, sonntags 14-16 Uhr, mitt-
wochs 15-17 Uhr; Heimatmuseum vom 20. Dezem-
ber bis 15. Januar geschlossen

Kinos in Bad Homburg
in der Taunus Therme (Tel. 489209)

Informationen auf 
der Internetseite www.galax-cinema.de

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Informationen auf 
der Internetseite www.kinokoeppern.de

Sonntag, 26. Dezember
Oratorienkonzert mit Werken von Mozart und
Schubert, Bachchor und Mitglieder des Frankfurter
Sinfonieorchesters, Erlöserkirche, 17 Uhr

Dienstag, 28. Dezember
Offenes Singen in der Reihe „Kultur im Kranken-
haus“, Krankenhauskapelle der Hochtaunus-Klini-
ken, Urseler Straße 33, 15 Uhr
Ballett „Der Nussknacker“ mit dem russischen-klas-
sischen Staatsballett, Leitung Konstantin Iwanow,
Kurtheater, 19 Uhr

Freitag, 31. Dezember
American Swing Night mit Peter Fleischhauers
„King of Swing Orchestra“, Kurtheater 19 Uhr
Silvestergala, Hotel Steigenberger, Kaiser-Fried -
rich-Promenade, 19 Uhr
Silvester Candlelight-Dinner, Maritim Kurhaus-
Hotel, 19.30 Uhr 
Silvesterkonzert mit Werken von Mozart und Bach,
Erlöserkirche, Dorothenstraße, 22.30 Uhr

Samstag, 1. Januar
Neujahrskonzert mit den „Palastsirenen“, Kul tur -
zentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 17
Uhr

Sonntag, 2. Januar
„Organ Night of the Proms“ mit Detleff Stef fen -
hagen, Kirche St. Marien, Dorotheenstraße, 17 Uhr
Märchenmusical „Die Schöne und das Biest“, Kur-
theater, 18 Uhr

Dienstag, 4. Januar
Botanische Führung durch den Kurpark, Treff-
punkt am Brunnen im Kurhausgarten, 15 Uhr
Vortrag „Bad Homburg von A-Z“  mit Heidi Delle,
Kur- und Kongress GmbH, Kurhaus, 19.30 Uhr

Donnerstag, 6. Januar
Konzert „The Art of Jazz and Blues“, Kulturzent rum
Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr

Freitag, 7. Januar
Komödie „Toutou“ mit Michaela May, Günther
Maria Halmer und Ingo Naujoks, Kur- und Kongress
GmbH, Kurhaus, 20 Uhr

Sonntag, 9. Januar
Konzert der „Smetana Philharmonie Prag“, Dirigent
Hans Richter, Solistin Simone Zgraggen (Violine),
Kur- und Kongress GmbH, Kurhaus, 20 Uhr; Einfüh-
rung mit Hans Richter 19.30 Uhr

Apothekendienst

Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apo theken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirk   lich
dringende Fälle Arzneimittel zur Ver fügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in dringenden Fällen davon
Gebrauch. In der Zeit von abends 20 Uhr bis
morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ganztags,
sowie samstags ab 16 Uhr wird eine gesetzlich fest-
gelegte Notdienst- Gebühr von 2,50 Euro erhoben.
Telefonisch kann man die aktuelle Not -
dienstapotheke erfahren über Handy 22833 und über
Festnetz 0137 888 22833.

Montag, 20. Dezember
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Telefon 06172 -22227

Dienstag, 21. Dezember
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Telefon 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Telefon 06171-917770

Mittwoch, 22. Dezember
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Telefon 06172-303130 + 35251

Donnerstag, 23. Dezember
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Telefon 06172-778406
Taunus-Apotheke, Oberursel, 
Eppsteiner Straße 1c, Telefon 06171-54700

Freitag, 24. Dezember
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel.  06172-37234
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Telefon 06171-9161100

Samstag, 25. Dezember
Marien-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Kirdorfer Straße 67, Telefon 06172-86300
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Telefon 06171-71862

Sonntag, 26. Dezember
Nord-Apotheke, Bad Homburg, 
Gluckensteinweg 91, Telefon 06172-96860

Montag, 27. Dezember
Liebig-Apotheke, Bad Homburg-Dornholzhausen,
Graf-Stauffenberg-Ring 3, Telefon 06172-31431
Franziskus-Apotheke, Steinbach, 
Berliner Straße 39, Telefon 06171-981143

Dienstag, 28. Dezember
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2-4, Telefon 06171-4461

Mittwoch, 29. Dezember
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Telefon 06172-42115

Donnerstag, 30. Dezember
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Telefon 06171-73807
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Telefon 06172 -22227

Freitag, 31. Dezember
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Telefon 06172-935539
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Kirchgasse 2, Telefon 06171-75120

Samstag, 1. Januar
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Telefon 06171-286960

Sonntag, 2. Januar 
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Telefon  06172-44958

Montag, 3. Januar
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Telefon 06175-3435
Hubertus-Apotheke, Oberursel
Lange Straße 98, Telefon 06171-51977

Dienstag, 4. Januar
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Telefon 06172-23021

Mittwoch, 5. Januar
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Telefon 06171-694970

Donnerstag, 6. Januar
Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 78, Telefon 06172-21276

Freitag, 7. Januar
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach,
Jahnstraße 1, Telefon 06172-44696
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Telefon 06171-21711

Samstag, 8. Januar
Kur-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Telefon 06172-24037

Sonntag, 9. Januar
Apotheke am Holzweg, Oberursel, 
Holzweg 13, Telefon 06171-51955
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf- Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22a, Telefon 06007-2525

Das Familienmusical „Die Schöne und das Biest“ ist am Sonntag, 2. Januar, um 18 Uhr im
Kurtheater zu sehen. Unter der Regie von Stanislav Mosa spielt Amelie Dobler die Hauptrol-
le der „Bella“. Ausgebildet in allen Sparten des Musicals sammelte sie bereits Erfahrungen als
Darstellerin in den Aufführungen „Les Miserables“, „Oliver Twist“, „Moulin Rouge“ und
„The Show must go on“, um nur einige zu nennen. Die Rolle des „Biests“ übernehmen die
Brüder Alexander und Sasha di Capri. „Die Schöne und das Biest“ zählt zu den ältesten und
poetischsten Märchen Europas. Karten gibt es im Tourist Info + Service im Kurhaus, Tel.
1783710, und bei Frankfurt Ticket Rhein Main, Tel. 069-1340400.

Die Schöne und das Biest 

·Beilagenhinweis·
Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Sieben Welten Therme & Spa Resort
Harbacher Weg 66 · 36093 Künzell / Fulda

Saturn Electro-Handelsgesellschaft mbh
Louisenstr. 90 (Louisen-Center)

61348 Bad Homburg

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Samstag, 1. Januar
Neujahrskonzert mit dem Johann-Strauß-Orches ter
Frankfurt, Forum Friedrichsdorf, Dreieichsstraße 22,
20 Uhr

Ausstellungen
„Der flüchtige Augen–Blick“ – Fotografien von
Renate Hänsch, Medizinisches Versorgungszentrum,
Hu ge nottenstraße 82, zu den Praxiszeiten sowie
mittwochs und freitags 16 Uhr nach Vereinbarung
(bis 30. Dezember)
Bilder von Andreas Eisenrauch, Standesamt, Hu ge -
nottenstraße 57, montags bis freitags 8-12 Uhr, mon-
tags und dienstags 13.30-15.30 Uhr und donnerstags
14-18 Uhr (bis Ende April)
Bilder von Marion Hohl, Stadtbücherei, Institut Gar -
nier 1, zu den Öffnungszeiten der Bücherei

VVVVeerraannssttaallttuunnggeenn  FFrriieeddrriicchhssddoorrff

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle des 
Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 0 6172 /192 22

Ärztlicher Bereitschafts dienst
Hochtaunusklinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 19 bis 
6 Uhr, sowie von Freitag ab 19 Uhr 
bis Montag 6 Uhr; von Donnerstag, 23.
Dezember, ab 18 Uhr bis Montag, 
3. Januar, 6 Uhr 061 72 / 1 92 92

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
24. Dezember
Dr. med. Sonja Burzin
Kronberg-Schönberg, Friedrichstraße 88

0 61 73/ 68088

25./26. Dezember
Dr. med. Thomas Beeg, 
Nieder-Erlenbach, Im Fuchsloch 4

0 61 01/ 43091

31. Dezember/1. Januar
Dr. med. Barbara Mühlfeld, 
Bad Homburg, Louisenstraße 22

0 61 72/ 20055

2. Januar
Dr. med. Ralf Moebus
Bad Homburg, Ober-Eschbacher Straße 9

0 61 72/ 26021

Zahnärztlicher Notdienst 06172/19222

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 0 61 72 / 1 40

Polizeistation
Saalburgstraße 116 0 61 72 / 120 - 0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasser-
versorgung 0 61 72 / 4 01 30

Mainova AG
für Dornholzhausen und 
Stadt Friedrichsdorf 0 69 / 2 13 88-110

Wochenend-Notdienst der Innungen
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach und Burgholzhausen

0 60 31 / 8 21

Giftinformationszentrale 06131/232466
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auch die Architektur. So verengen sich die
Gänge, sobald man den Allgemeinbereich zu
dem Wohnbereich verlässt. „Demente Perso-
nen suchen immer Bereiche, die sich ihnen
öffnen“, weiß Schrey zu berichten. Die Be-
leuchtung in den Gängen und in den Allge-
meinbereichen ist mit 200 Lux doppelt so
hell gehalten wie normal: „Ältere Menschen
haben weniger Sehkraft“, so Schrey. „Diese
Architektur ist so gewählt, um Gefahren zu
verhindern und gleichzeitig die Alltagsakti-
vitäten zu fördern.“ 
So können in der Gemeinschaftsküche von
den Bewohnern problemlos auch mal Plätz-
chen gebacken  oder es kann unabhängig
vom Speiseplan gekocht werden. 15 bis 17
Bewohner leben in einer Wohngruppe zusam-
men, können sich aber in ihren persönlichen
Wohnbereich zurückziehen. So gibt es im
Neubau 54 Einzelzimmer mit daran anschlie-
ßenden gemeinschaftlichen Speise- und
Wohnbereichen. Die Einzelzimmer sind mo-
dern auf die Bedürfnisse der Bewohner aus-
gestattet. So hat jedes Bad beispielsweise ei-

ne barrierefreie begehbare großräumige 
Dusche. Ihre künftigen Zimmer, die die Be-
wohner im Januar beziehen werden, wollten
sie unbedingt auch sehen. Doch zuvor, als al-
le noch gemütlich im Gemeinschafts-Wohn-
zimmer saßen, gab es von den Vertretern der
am Bau beteiligten Firmen Weihnachtsge-
schenke für die Bewohner. Dann zeigten
Friedhelm Schrey und die Leitung des Senio-
renzentrums Flersheim-Stiftung den Bewoh-
nern ihre künftigen Zimmer, die sie neugierig
in Augenschein nahmen.
Dass die Senioren neugierig und aufge-
schlossen ihr neues Domizil in Augenschein
nehmen wollten, freute den Architekten Dirk
Blomeyer besonders: „Das ist das größte
Kompliment, das uns die Senioren machen
können. Besonders die Angehörigen, die eher
kritischer sind, sind sehr zufrieden“, stellte
Blomeyer erleichtert fest. Bis Ende Januar
sollen die Arbeiten am Neubau – je nach Wet-
terlage – fertiggestellt sein. Dann folgt die
Sanierung des Altbaus, die, läuft es nach
Plan, bis September abgeschlossen sein sol-
len. Die Investition für die eigenfinanzierte
Baumaßnahme beträgt 8,7 Millionen Euro.

Neues Stück Zuhause …

Bad Homburg (hw). Der DFR-Seniorenclub
lädt ein am Montag, 3. Januar, um 14.30 Uhr
im Vereinshaus Dornholzhausen, Saalburg -
straße 158, zu einem Nachmittag mit hr-Mo-
deratorin Michaele Scherenberg , die in einen
Märchengarten entführt. Der Eintritt ist frei,
Gäste sind willkommen.

Michaele Scherenberg 
beim DFR-Seniorenclub

Bad Homburg (hw). Die
Stadt Bad Homburg bietet
auch im kommenden Jahr Fe-
rienaktivitäten für Bad Hom-
burger Kinder und Jugendli-
che an. Informationen zu den
verschiedenen Veranstaltun-
gen sind der Ferienbroschüre
2011 oder auf der Homepage
der Stadt Bad Homburg unter
www.bad-homburg.de zu ent-
nehmen
Für Kinder von sechs bis zehn
Jahren finden in den Oster-
und Sommerferien die Ferien-
spiele im Peter-Schall-Haus
statt. Wie in den vergangenen
Jahren wird die Veranstaltung
von der Arbeiterwohlfahrt Bad
Homburg durchgeführt. 
Das Sommerspektakel für Elf-
bis 14-Jährige finden im Ju-
gendclub Oberste Gärten statt.
Darüber hinaus gibt es in den
Sommerferien für Jugendliche
die Workshops Skateboarding
und Parkour/Freerunning.
Im Herbst können Kinder von
sechs bis zehn Jahren beim
Zirkus Paletti und der Wald-
woche einiges erleben. Für
Kinder von sieben bis elf Jah-
ren, die gerne basteln und
Spaß am phantasievollen Ge-
stalten haben, findet in den
Herbstferien die Kreativwo-
che statt.
Weitere Ferienangebote der
städtischen Jugendeinrichtun-
gen, Informationen zur Zu-
schussregelung von Ferienrei-
sen oder zu den Ferienkarten
sind ebenfalls in der Ferien-
broschüre 2011 enthalten.
Für Informationen und Fragen
zu den Angeboten steht der
Fachdienst Förderung junger
Menschen im Rathaus, 1.
Stock, Zimmer 111, Tanja
Heine, Tel. 100-5051, zur Ver-
fügung.

Angebote 
in den Ferien

Gonzenheim (ow). Auf der Jahreshauptver-
sammlung der Gonzenheimer CDU wurden
neben der Vorstellung des Jahresberichts mit
dem 17-jährigen Schüler Tim Hordorff und
dem  49-jährigen Diplomingenieur Berthold
Dyballa zwei Beisitzer in den Vorstand nach-
gewählt.
In seinem Jahresbericht stellte der Vorsitzen-
de des CDU-Ortsverbandes Rolf Berns die
geleistete Arbeit vor. Besonders um den Gun-
zoplatz habe sich einiges zum Positiven ver-
ändert. Außerdem werde der Platz nun öfter
gereinigt, die Steine wurden vom Boden -
belag entfernt, so dass in Zukunft auch die
Möglichkeit besteht, Boccia zu spielen. 
Ein weiteres wichtiges Thema ist laut Berns
der geplante Neubau einer Drei-Feld-Sport-

halle an der Pappelallee und eines Sportplat-
zes an der Langen Meile. „Für dieses Kon-
zept hat sich besonders die CDU Gonzen-
heim in Absprache mit dem TV Gonzenheim
eingesetzt. Es wurde mit unserem Koalitions-
partner im Stadtparlament verabschiedet“, so
Berns. 
Auch zum Thema „Bornberg“ hat die CDU
Gonzenheim eine klare Aussage. „Wir sind
nach wie vor der Meinung, dass dieses Bau-
gebiet schon jetzt eine hevorragende Infra-
struktur besitzt und schnell entwickelt wer-
den kann. Gerade für junge Familien ist die-
ses Gebiet interessant, da hier preiswerter
Wohnraum und Eigentum geschaffen werden
kann, besonders bei den derzeit günstigen
Zinsen“, erläuterte Berns.

Gonzenheimer CDU sieht viele 
Verbesserungen auf dem Weg

Einrichtungsleiter Michael Militz (r.) führte die Bewohner durch den Neubau und zeigte ihnen
die Räumlichkeiten. Foto: Ehmler
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Daniela Zahn

„Wir danken unseren Mandanten

für das entgegengebrachte 
Vertrauen

und wünschen Ihnen und Ihren

Familien ein schönes
Weihnachtsfest &

einen guten Rutsch ins neue
Jahr!“

Weitere Tätigkeitsschwerpunkte:
• ERBRECHT
• MIETRECHT

L IEBE  LESER INNEN,  L IEBE  LESER!

SIE TRAGEN SICH MIT DEM GEDANKEN,
2011 IHRE IMMOBILIE ZU VERKAUFEN? –
DANN HEBEN SIE DIESEN ARTIKEL
UNBEDINGT AUF!

Rufen Sie mich umgehend im neuen Jahr an – ICH HELFE IHNEN:
Diskret, professionell, zielorientiert, erfolgreich! – Garantiert kein
Besichtigungstourismus!
IHR größter Vorteil: Alles kommt aus einer Hand, für Verkäufer
und Käufer gibt es grundsätzlich nur einen Ansprechpartner! –
Das ist die Grundlage meines und damit auch IHRES Erfolges!

Jetzt wünsche ich Ihnen aber zunächst einmal besinnliche
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Ihr Carsten Nöthe – Immobilienmakler
Tel. 06172 – 8987 250 / www.noethe-immobilien.de "

Hochtaunus (how). Das neue Kinderprojekt
des Zentrums für Jugendberatung und Sucht-
hilfe für den Hochtaunuskreis hat erfolg-
reich an dem hessenweiten Wettbewerb
„Suchtprävention-Impuls“ teilgenommen
und eine Anerkennungsurkunde für Innova-
tion und Engagement vom hessischen Mini-
sterium, der Barmer GEK und der hessischen
Landesstelle für Suchtfragen erhalten.
Am Zentrum für Jugendberatung und Sucht-
hilfe (ZJS) läuft seit April ein neues Pilotpro-
jekt für Kinder suchtkranker Eltern: „Tierisch
stark“. Eine Umfrage Anfang des Jahres er-
gab, dass allein in den ersten drei Monaten
insgesamt 88 Kinder und Jugendliche von der
Suchtproblematik der Elternteile, die die Be-
ratungsstelle aufsuchten, mit betroffen waren. 
Das Risiko für ein Kind aus einer suchtbelas -
teten Familie selbst suchtkrank zu werden, ist
im Vergleich zu Kindern aus unbelasteten 
Familien sechs bis acht Mal so hoch. In
Deutschland wird die Zahl der Kinder und
Jugendlichen unter 18 Jahren, die einen El-
ternteil mit der Diagnose Alkoholabhängig-
keit oder -missbrauch haben, auf ca. 2,6
Millionen geschätzt. Die Zahl der Kinder, de-
ren Eltern drogenabhängig sind, wird auf 40
000 bis 50 000 geschätzt. Ein beachtlicher
Teil davon ist im Vorschul- und Grundschul-
alter. Wie viele Kinder von der elterlichen
Abhängigkeit in den Bereichen Spielsucht,
Medikamente und Cannabis betroffen sind,
kann nur grob geschätzt werden.
In einer suchtkranken Familie dreht sich in

der Regel alles um den Suchtkranken, selten
werden die Bedürfnisse der Kinder wirklich
wahrgenommen. „Das mit den Kindern läuft
schon!“, hören die Berater oft in den Gesprä-
chen mit den Eltern, aber manchmal auch:
„Ich weiß mir mit meinem Kind nicht mehr
zu helfen!“
In dem neuen Projekt wird mit Tieren gear-
beitet. Die Kinder und Jugendlichen stehen
selbst im Mittelpunkt und erhalten eine indi-
viduelle Förderung. Der Einsatz von Tieren
bietet die Möglichkeit, dass sie  sich selbst
nicht als „krank“ oder „Problem“ ansehen.
Sie können etwas tun, das einerseits Spaß
macht und andererseits mit sehr viel sozialer
Anerkennung verbunden ist. Stolz gehen die
Kinder eben nicht zu einer  „Förderstunde“
sondern zum „Reiten“. Selbst therapieresis -
tente oder -müde Kinder sind über Tiere zu
begeistern. Der Umgang mit den Tieren in
der Natur bringt ihnen viele neue Eindrücke,
ist von schönen Erlebnissen und Unbe-
schwertheit geprägt. Genau das ist es, was
diesen Kindern oft fehlt, um sich besser
wahrnehmen und entwickeln zu können.
Die bisherigen Erfahrungen, die das Zentrum
für Jugendberatung und Suchthilfe mit dem
Projekt gesammelt hat, sind sehr positiv, das
Interesse in der Fachwelt ist groß. Die Eltern
nehmen das Angebot gerne an, die Warteliste
ist lang. Das Angebot richtet sich an zwei
verschiedene Gruppen, Kinder im Grund-
schulalter von fünf bis elf Jahren und Ju-
gendliche von zwölf bis 17 Jahren. 

Auszeichnung für das neue 
Kinderprojekt der Suchthilfe

Im neuen Gemeinschafts-Wohnzimmer gab es für die Bewohner von den Vertretern der am Bau
beteiligten Firmen Weihnachtsgeschenke. Foto: Ehmler
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Liebe Leser, sehr geehrte Anzeigenkunden,

wenige Tage vor Ende dieses Jahres möchten wir uns für das Vertrauen bedanken, 
das Sie der Bad Homburger Woche und Friedrichsdorfer Woche auch im Jahr 2010

entgegengebracht haben, und freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 

Wir wünschen Ihnen ein friedvolles und harmonisches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Die Stadtpartei. Für jeden Bad HomBürger!

NHU - erfolgreich pro:

   Unterstützung der Wahl unseres tatkräftigen Oberbürgermeisters 
   Fast völlige Abschaffung der bauherrenfeindlichen Vorgartensatzung
   Weichenstellung für das Horex-Museum 
   Etablierung liberaler Stadtregeln statt bürokratischer Gefahrenabwehrverordnung
   Verlegung eines attraktiven Pflasters im Ortskern von Ober-Erlenbach
   Förderung der Arbeit der Interessengemeinschaft Ober-Erlenbach (IGO)
   Einführung des Bad Homburg Passes für einkommensschwache Bürger 

NHU – Ziele für 2011:

   Schulträgerschaft für zeitnahe Schulrenovierung und bessere Ausstattung
   Zügiger Bau einer neuen Mehrzweckhalle in Ober-Eschbach
   Verbesserung des Verkehrsflusses auf der verstopften Südostumgehung
   Bau eines neuen Vereinshauses in Dornholzhausen
   Schnellere Internetverbindungen in allen Stadtteilen
   Erschließung des Baugebietes Bornberg und Hühnerstein für junge Familien
   Videoüberwachung an Brennpunkten

Die NHU-Fraktion wünscht jedem Bad HomBürger:
Frohe Festtage und ein gutes Neues Jahr!

Uwe Griesel
Stadtverordneter

Axel Dierolf 
Stadtverordneter

Holger Fritzel
Fraktionsvorsitzender

Hans-Peter Schäfer
Stadtverordneter

Über 100 Geschenke und Gutscheine für Kinder und Jugendliche, die im Frauenhaus Oberur-
sel zur Zeit leben oder von der Beratungsstelle des Hochtaunuskreises in Oberursel beraten
werden, konnten Sonja Palm (r.), 1. Vorsitzende und Geschäftsführerin des Kindermusikver-
eins „Stierstädter Spatzen“ und die Vertreterin des Kaufhauses Karstadt Bad Homburg Heike
Scholz (l.) an die Vertreterin vom Verein „Frauen helfen Frauen Oberursel“ aus dem Hochtau-
nuskreis Hildegard Calmano im Karstadt überreichen. Alle Wünsche konnten erfüllt werden
und können bei der bevorstehenden Weihnachtsfeier verteilt werden. „Nächstes Jahr organisie-
re ich wieder diese Geschenkeaktion. Die Menschen sind so großzügig. Das motiviert mich
weiterzumachen!“, kündigt Sonja Palm an.

Geschenke für Kinder im Frauenhaus

Bad Homburg (hw). Am Samstag, 29. Janu-
ar, um 20 Uhr ist „Die Nacht der fünf Tenö-
re“ im Kurtheater. In der Tournee „In uns
klingt ein Lied“ erlebt man fünf erfolgreiche
Tenöre aus italienischen Opernhäusern. Ihre
Hommage an herausragende musikalische
Meisterwerke beinhaltet Kompositionen von
Verdi, Puccini, Leoncavallo und de Curtis.
Aber auch ein Klassiker wie „My way“ von
Frank Sinatra ist im Programm enthalten.
Top-Tenöre der Arena di Verona und der Mai -
länder Scala, Staatsoper Plovdiv oder dem
Opernhaus Rom wurden für das Klassik-
High light exklusiv zusammengeführt. 

Unterstützt werden die fünf Tenöre von der
Moderatorin Andrea Hörkens. Die Koloratur-
sopranistin führt sachkundig durchs Pro-
gramm, welches vom großen Sinfonieorche-
ster der Staatsoper Plovdiv unter Leitung von
Nayden Todorov begleitet wird. 
Eintrittskarten erhält man bei Tourist Info +
Service im Kurhaus, Tel. 178-3710, beim
Taunus Touris tik Service, Ludwig-Erhard-
Anlage 1-5, Tel.  9994140, bei Palm-Tickets
(im Karstadt), Tel. 921736 und bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen sowie im Internet
unter www.star-concerts.de. Die Abendkasse
öffnet eine Stunde vorher. 

Die fünf Tenöre im Kurtheater

Die Bad Homburger Volksbühne zeigte bei ihrem diesjährigen Weihnachtsmärchen das Stück
„Aladin und die Wunderlampe“. Foto: Jacob

Bad Homburg (mj). Wer in den vergangenen
Tagen zur rechten Zeit durch das Kurhaus
ging, kam zweifelsohne aus dem Staunen
nicht mehr heraus: Hunderte Kinder beweg-
ten sich in riesigen Schlangen durch das Ge-
bäude. Gesittet und streng reglementiert.
Hinter der Eingangstür wurden sie ins Unter-
geschoss dirigiert, um dort die Garderobe ab-
zugeben. Dann ging es auf der anderen Seite
der Treppe wieder hinauf ins Theater-Foyer.
Dort wieder ein Stau, denn die zuständigen
Lehrer mussten sich anmelden und die be-
stellten Karten in Empfang nehmen. Weiter
ging es in den Theater-Saal, wo die Plätze
eingenommen werden konnten. Es herrschte
Aufregung. Schließlich waren alle gespannt,
was die Bad Homburger Volksbühne in die-
sem Jahr den Kindern präsentieren wird.
Sechsmal hob sich der Vorhang im Kurthea-
ter und gab den Kindern den Blick frei auf
ein märchenhaftes Szenario: Denn „Aladin
und die Wundrlampe“ wurde aufgeführt. 
Die Vorbereitungen waren immens: Louise
Oppenländer und Jens Müller-Langerhans
hatten die darstellenden Kinder und Jugend-
lichen wie einen Sack Flöhe gehütet. Alle
waren mit viel Spaß bei der Sache und geben

sich Mühe, die Probenarbeiten möglichst dis-
zipliniert durchzuziehen. Parallel wurden die
Kulissen gebaut und die Kostüme geschnei-
dert. Wohlgemerkt: Alles ehrenamtlich! Für
die Aufführungstage sind die Akteure selbst-
verständlich vom Schulunterricht freigestellt.
Das passt in diesem Jahr hervorragend,
schließlich haben die Ferien schon nach der
dritten Vorführung begonnen. 
Welches Kind träumt nicht davon, einmal ei-
ne Flasche oder eine Lampe zu finden, in der
sich ein übermächtiger Geist befindet? Ala-
din ahnt, dass sein Oheim mit ihm Böses vor-
hat und behält die Lampe für sich. Die Ge-
schichte kennt jeder, stammt sie doch aus
1001 Nacht. Allerdings wurde sie für die
Bühnenversion kindgerecht umgestaltet. Das
Bemerkenswerte an den Weihnachtsauffüh-
rungen der Volksbühne ist, dass fast aus-
schließlich Kinder und Jugendliche spielen.
Natürlich können Sultan und Gini (der Geist
aus der Flasche) nicht von Kindern darge-
stellt werden. Da springen dann schon die Er-
wachsenen ein. Ansonsten ist es ein begeis -
terndes Unterfangen, für das sich die „klei-
nen“ Gruppen der Volksbühne Jahr für Jahr
engagieren. 

Für „Aladin“ hob sich 
sechsmal der Vorhang
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Wir lassen Ihre Gesundheit 
nicht im Regen stehen!
Jetzt starten und Regenoutfi t wählen.

Gültig bei einer Neuanmeldung bis zum 31.12.10. 
Nur solange der Vorrat reicht.

HealthCity Premium: Niederstedter Weg 12, 61348 Bad Homburg

       06172/30 99 99 www.healthcity.de

Exkursionen und Studienreisen
interessant & gesellig

1) Thermal-Hotel Binz/Rügen
22.–30. Januar (€ 532,–)

2 ) Syrien
16.–23. April (€ 1.648,–)

Lindenstraße 45, 61352 Bad Homburg
Tel.: 06172 - 279 27 82

www.freytours-badhomburg.de

Bad Homburg (gw). Beim zweiten „Nacht-
schwimmen“ des Bad Homburger SC hat es
fast doppelt so viele Meldungen gegeben wie
im Vorjahr, wobei sich die Gäste im See-
dammbad besonders erfreut darüber zeigten,
dass sowohl der Nachwuchs wie auch die Al-
tersklassen („Masters“) bei einem Wettkampf
gemeinsam antreten konnten. Vor allem die
Jungen und Mädchen waren deshalb be-
sonders motiviert, wenn sie gegen „Masters“
schwimmen mussten. Über 100 Meter Brust
haben Sara Krone und Melanie Mann ihre
Trainerin Sina Klose herausgefordert. Beide
mussten sich sehr anstrengen (Melanie sogar

mit Bestzeit), um Sina knapp zu schlagen.
Sehr knapp ging es auch bei den 50 Metern
Rücken zu. Da hatte im Ziel mit Karin Lotze
dieses Mal allerdings der Routinier das Ren-
nen ganz knapp vor Sara Kone für sich ent-
scheiden können.
Ein ausgesprochener „Nachtschwimmer“
scheint Ryk Schröter zu sein, der seine Best-
zeit über 100 Meter Rücken um gleich sechs
Sekunden verbesserte und damit die Pflicht-
zeit für die Hessenmeisterschaften erreicht
hat. Außerdem konnte er sich auch über 50
und 100 Meter Brust über neue Bestzeiten
freuen. 

Viele Starter beim Nachtschwimmen

Bad Homburg (hw). Jeden
Montag finden in der DRK-
Begegnungsstätte in der Kai-
ser-Friedrich-Promenade 5
Englischkurse für Senioren
statt. In der Zeit von 9.30 bis
11 Uhr treffen sich fortge-
schrittene Kursteilnehmer, um
bei einer Gruppengröße von
maximal 15 Teilnehmern, in
einem individuellen Lerntem-
po Wortschatz und Grammatik
zu festigen. 
In einem zweiten Kurs, in der
Zeit von 11.15 bis 12.45 Uhr
können Kursteilnehmer, mit
älteren Kenntnissen aus
Schul- und Freizeit ihren
Wortschatz und Grammatik
mit Hilfe eines Lehrbuchs auf-
frischen. 
In beiden Kursen ist eine
Schnupperstunde, sowie ein
laufender Einstieg möglich.
Anmeldung und weitere Infos
erhält man unter Tel. 129529.

Englischkurse 
für Senioren

Von Henny Ludwig

Bad Homburg. Der im September
veranstaltete SportsFinderDay an der
Gesamtschule am Gluckenstein (GaG),
an dem die Schüler alle möglichen
Sportarten ausprobieren konnten und
neue sportliche Geschicklichkeitsspiele
kennen lernten, hatte ihnen viel Spaß
gemacht. Nebenbei hatten sie noch 
eine Menge über gesunde Ernährung
und Entspannungsmöglichkeiten 
erfahren.

Jetzt kam Alexander Roth von der Sportju-
gend Hessen, die die Idee für den SportsFin-
derDay vor fünf Jahren entwickelt hatte,
noch einmal zur GaG mit einer großen roten
Tonne und noch ein bisschen mehr. Sehr ge-
spannt und auch neugierig packten die Sport-
lehrerin Conny Horas und der Fachbereich-
leiter Frank Spornhauer die Tonne aus: Rote
Springseile, Federballspiele, bunte Plas -
tikhütchen, aber auch Basketbälle, natürlich
Fußbälle, Indiakas und neuartige Rük-
kschlagspiele für einen oder mehre Spieler.
Sofort warfen sich die beiden jungen Lehrer
einen kleinen Ball zu. In ihrem Fach Sport
sprudelt nie versiegender Spaß und Freude.
Auch die Schulleiterin Roswitha Mühl-Küh-
ner griff sofort nach einem Ball. Dann be-
richtete sie ihrem Besucher Alexander Roth,
welch ungeheuer positives Echo der Sporttag
bei allen Schülern ausgelöst hat und zwar
noch nach Tagen und Wochen. Auch von den
Eltern kamen viele begeisterte Kommentare.
Sie dankte der Initiative SportsFinderDay
und ihren Sportkollegen, die mit der Vorbe-
reitung dieses großen Erlebnistages viele
Stunden zusätzliche Arbeit geleistet hatten
und auch von Eltern unterstützt wurden. Zu
Beginn des Schuljahres hat die GaG  zwei
fünfte Klassen mit dem Schwerpunkt Sport
(sechs Stunden in der Woche) eingerichtet,
wofür große Nachfrage bestand. 
Alexander Roth erklärte, die Sportjugend
Hessen habe gemeinsam mit dem Sponsor
Nutella ein Nachbetreuungsangebot entwik-
kelt, das eine Spiele-Tonne für die Schulpau-
sen, die Unterstützung einer Sport-AG mit ei-
nem kooperierenden Sportverein und eine
halbtägige Lehrerfortbildung umfasst. Dazu

gab es vom Marketingleiter Dirk Voß von
Nutella eine offizielle Botschaft: „Wir woll-
ten ein nachhaltiges Konzept und kein punk-
tuelles Marketing-Feuerwerk. Wir freuen
uns, nun auch die Nachhaltigkeit des Sports-
FinderDays verwirklicht zu sehen, die wir
gern unterstützen.“ Nutella unterstützt eine
sechsmonatige Zusammenarbeit mit einem
Sportverein mit 500 Euro. Darüber freute
sich der Sportfachbereichsleiter, der erzählte,
dass die Schule bereits seit vier Jahren mit
der DJK Helvetia zusammenarbeite. Seit drei
Jahren gibt es nachmittags eine Fußball-AG.
Nachdem am Sporttag damals an der Wun-
schwand sehr oft Mädchenfußball gefordert
wurde, wurde dieser  inzwischen bei der DJK
eingerichtet. „Wir haben vier Mannschaften
von U 10 bis U 16“, berichtete der DJK-Ju-
gendleiter Christofer Wehrheim und bedank-
te sich für den Scheck. Im Unterricht der
Sportklassen werden jeweils zwei Sportstun-
den von den Übungsleitern der DJK natürlich
mit den Lehrern gestaltet.
Alexander Roth berichtete über die Initiative
SportsFinderDay, dass in diesem Jahr
deutschlandweit an 15 Schulen (in Hessen
drei) der Sporttag durchgeführt wurde. Mit
dem SportsFinderDay, seinen vielseitigen
spielerischen Bewegungsangeboten und In-
formationen über gesunde Ernährung werden
Kindern Anreize für mehr Bewegung ge-
macht.
„Hier in der GaG ist für gesundes Mittages-
sen hervorragend gesorgt, weil die „Koch-
mütter“ täglich selbst das Essen zubereiten“,
lobte Roth. Das sei nicht überall so und es sei
vorgekommen, dass Schüler nach dem
SportsFinderDay besseres, gesundes Essen
gefordert hätten. Dann hätten die Schüler
manchmal sogar Obstsalat verlangt, entgegen
der Meinung ihrer Schulleitung. Die Sport-
vereine seien interessiert an der Zusammen-
arbeit mit Schulen, weil sie auch dadurch
hoffen, neue Mitglieder zu bekommen. In der
Fortbildung für Lehrer werde die Auswir-
kung von Bewegung aufs Lernen, auch auf
Sprachen oder Mathematik, vorgestellt. So
kann mit Übungen durch Bewegung, Rhyth-
mik und Musik Lernen einfacher und wir-
kungsvoll gemacht werden.
Für die Teilnahme am Sports Finder Day
müssen sich Schulen selbst bewerben.

Spiele-Tonne für
die „Bewegte Pause“

Die Initiative SportsFinderDay weiß, womit Kinder gerne spielen, so mit Bällen und Spring -
seilen. Federballsets mit leuchtenden Bällen gibt es jetzt auch schon, staunt Schulleiterin Ros-
witha Mühl-Kühner (l.). Foto: Ludwig

Reparatur & Fachwäsche
von Orientteppichen,

seit 30 Jahren Erfahrung

Aria Orientteppich
Wallstr. 18, 61348 Bad Homburg

Tel. 0 61 72/68 23 93

Aria 
Teppich-Werkstatt
Reparatur & Fachwäsche

seit 30 Jahren Erfahrung
Gratis Abhol + Bringdienst

Wallstr. 18 · Bad Homburg
Tel. 0 6172/68 23 93

P im Hof

Bad Homburg (hw). Das Bü-
ro der CDU-Stadtverordneten-
fraktion im Rathaus ist in der
Zeit vom 22. Dezember bis
10. Januar geschlossen.

CDU-Büro zu

Bad Homburg (hw). Am Dienstag, 28. De-
zember, laden die Hochtaunus-Kliniken, Ur-
seler Straße 33, um 15 Uhr zum „Offenen
Singen zur Weihnachtszeit“ in die Kapelle im
Erdgeschoss des Krankenhauses ein. Die mu-
sikalische Leitung der Veranstaltung hat Na-
talia Koschkareva, Organistin an den Hoch-
taunus-Kliniken. Die Veranstaltung beinhaltet
neben dem gemeinsamen Singen bekannter
Weihnachtslieder Liedvorträge der Soprani-

stin Myriam Jabaly sowie weihnachtliche
Musik für Violine und Orgel, vorgetragen von
Katharina Körnlein-Hardegen (Violine) und
Natalia Koschkareva (Orgel). Außerdem wird
die Weihnachtsgeschichte rezitiert. Die Ver-
anstaltung wird bis ca. 16.30 Uhr dauern.
Patienten und Mitarbeiter der Hochtaunus-
Kliniken sowie alle interessierten Bürger sind
eingeladen, die Veranstaltung zu besuchen
und aktiv mitzugestalten.

Weihnachtssingen in der Klinik

Bad Homburg (hw). Im Jugendkulturtreff E-
Werk, Wallstraße 24, gibt es in den Weihn-
achtsferien sowie im Januar noch freie Plätze
in verschiedenen Blockworkshops. 
Von Montag, 20. Dezember bis Donnerstag,
23. Dezember, kann in dem Workshop Knet-
Animations aus Knete Figuren erschaffen und
in einer Trickfilmbox zum Leben erweckt
werden. Der Workshop ist für Kinder und Ju-
gendliche ab elf Jahren.
Im Januar gibt es noch für drei Workshops
frei Plätze. In dem Video-Workshop: Von der
Idee zum Film, von Montag, 3., bis Freitag, 7.
Januar, können eigene Ideen für einen Video-
clip umsetzen werden. Egal ob als Schauspie-
ler oder Regisseur, hier kann man in beide
Rollen hinein schnuppern. Für Kinder und Ju-
gendliche ab zwölf Jahren.
Bei dem zweiten Workshop „Schattentheater“

von Mittwoch, 5., bis Freitag 7. Januar, wird
mit Bewegungen, Musik und selbstgestalteten
Figuren experimentiert. Ein dunkler Raum,
eine Leinwand und eine Lichtquelle sind die
Requisiten der Teilnehmer. Für Kinder von
acht bis zwölf Jahren.
Am Samstag, 15., und Sonntag, 16. Januar,
können Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren
mit viel Farbe und Bewegung auf einer gro-
ßen Fläche ihre Spuren hinterlassen. 

Die Ergebnisse aus vergangenen ähnlichen
Workshops kann man im Internet unter
www.e-werk-hg.de bestaunen. Anmeldungen
werden persönlich oder per Post entgegen ge-
nommen. Weitere Informationen und Anmel-
dungen unter Tel. 21137, info@e-werk-hg.de,
www.e-werk-hg.de oder direkt im E-Werk,
Wallstraße 24.

Workshops im E-Werk 
in den Weihnachtsferien

Wir wünschen allen Patienten, 
allen zukünftigen Patienten 

und allen Anderen ein
frohes Weihnachtsfest und 

ein gesundes Neues Jahr 2011.

P r a x i s  D r .  A m i n i

Kaiser-Friedrich-Promenade 61 b
61348 Bad Homburg
Tel. 06172 / 69 08 78

Fachärztin für Plastische/Ästhetische Chirurgie
Fachärztin für Handchirurgie

 

 www.dr-amini.de   

Bad Homburg (hw). Ab 10.
Januar bietet der Kneipp-Ver-
ein den Kurs Fitness-Mix an.
Dieser Kurs beinhaltet Bauch-
Bein-Po-Gymnastik sowie Pi-
lates-Workout. Die Kurszeiten
sind von von 19 bis 20 und
von 20 bis 21 Uhr. Der Kurs
Pilates für Anfänger und Fort-
geschrittene startet am 17. Ja-
nuar von 18 bis 19 Uhr. Beide
Kurse finden in der Maria-
Ward-Schule statt. Informa-
tion und Anmeldung bei der
Kursleiterin Frau Böhmer-
Kunz, Tel. 42718, E-Mail j-e-
i.kunz@t-online.de.

Pilates und Fitness
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Bad Homburg (hw). Ab Januar bietet das
Rote Kreuz jeden Montag, von 14 bis 15 Uhr
in der DRK-Begegnungsstätte, Kaiser-Fried -
rich-Promenade 5 einen Qi Gong-Kurs an.
Die Gesundheitsübungen aus China können
von Jung und Alt ohne jegliche Anstrengun-
gen ausgeführt werden. Auf sanfte Weise
werden Körperkräfte gestärkt, ebenso dienen
die Übungen der Entspannung und verbes-
sern Koordination und Konzentrationsfähig-
keit. Interessierte sind zu einer kostenlosen
Schnupperstunde willkommen. Weitere In-
formationen zu Anmeldung und Kurspreis er-
hält man unter Tel. 129529.

Qi Gong
beim Roten Kreuz

Bad Homburg (hw). Mit einem besonderen
musikalischen Leckerbissen geht der Rotary
Club Bad Homburg in das neue Jahr und lädt
alle Bad Homburger dazu ein: Das internatio-
nal besetzte Streichtrio Ludovico gibt am
Sonntag, 23. Januar, um 11 Uhr in der
Schlosskirche ein Neujahrs-Benefizkonzert
mit zwei Streichtrios von Ludwig van Beet-
hoven (op. 9 No. 3 C-moll und op. 9 No. 1)
sowie ein Adagio und Fuga F-dur von Wolf-
gang Amadeus Mozart (KV 404a). 

Die Mitglieder des renommierten Trios, Gus -
tavo Zarba (Violine), Yoshiko Morita (Viola)
und Julie Borsodi (Violoncello) stammen aus
Argentinien, Japan und den USA. Heute ha-
ben sie in Deutschland und in den Niederlan-
den ihre musikalische Heimat gefunden.
Der Eintritt ist frei. Die Musiker verzichten
auf ein Honorar und bitte gemeinsam mit
dem Rotary Club Bad Homburg stattdessen
um großzügige Spenden zur Unterstützung
Bedürftiger in der Region.

Neujahrskonzert in der Schlosskirche

Von Michael Jacob

Bad Homburg. Der reguläre Ablauf
der Stipendien in der Schlosskirche 
ist ein wenig aus den Fugen geraten, 
aber dem verantwortlichen Kuratorium
Bad Homburger Schloss ist es 
gelungen, eine allseits zufrieden -
stellende Lösung zu finden. 

Das Kuratorium vergibt jährlich zwei Stipen-
dien für begabte junge Organisten. Diese
Fördermaßnahme beinhaltet die Möglichkeit,
jederzeit an der historischen Bürgy-Orgel in
der Schlosskirche zu spielen, aber auch die
Matineen an jedem zweiten Samstag im Mo-
nat zu gestalten. Man hatte sich auf einen
Zyk lus geeinigt, dass jedes Jahr kurz vor
Weihnachten ein Stipendiat verabschiedet
wird und ein neuer zum ersten Mal ins Ram-
penlicht der Schlosskirche tritt. 
In diesem Jahr waren Timo Rinke und Jorin
Sandau die Stipendiaten, von denen Jorin
Sandau eigentlich hätte verabschiedet wer-
den müssen. Nun hat aber Timo Rinke im
September eine Stelle als Assistenzkantor an
der Stadtkirche in Pforzheim bekommen, so
dass er sein Stipendium in Bad Homburg
nicht fortsetzen kann. Aus zeitlichen Grün-
den sah sich Jorin Sandau auch nicht in der
Lage, den zweiten Part im Reigen der Stipen-
diaten komplett zu übernehmen. Daher
 erklärte sich Peter Scholl, Stipendiat 2008
und 2009, kurzerhand bereit, gemeinsam mit
Jorin Sandau sechs Matineen im nächsten
Jahr zu gestalten. 

Die anderen sechs Matineen gestaltet Jasmin
Rasch, die als neue Stipendiatin vom Vor-
standsmitglied und Schatzmeister Dr. Bur-
khard Hense in der letzten Matinee dieses
Jahres vorgestellt wurde. Sie hat nun für die
kommenden zwei Jahre neben den zwei Kol-
legen Schlüsselgewalt für das wertvolle In-
strument in der Schlosskirche. Sie wurde von
ihrem Professor an der Frankfurter Musik-
hochschule vorgeschlagen und freut sich sehr
auf die neue Aufgabe: „Es ist wie ein zwei-
jähriges Konzertengagement, das eine große
Herausforderung darstellt. Außerdem reizt
mich die historische Barock-Orgel, von de-
nen es bundesweit nur ganz wenige gibt.“ 
Im Rückblick auf seine zwei Jahre in der
Schlosskirche meinte Jorin Sandau: „Die
Matineen sind schon eine Herausforderung
hinsichtlich der Programmgestaltung, denn
die Werke sollen anspruchsvoll, aber auch
gefällig sein. Außerdem reizt mich nach wie
vor der direkte Kontakt mit dem Publikum,
denn wir müssen die Kompositionen vorstel-
len und werden auch von den Zuhörern ange-
sprochen, wenn ihnen etwas besonders gut
oder auch weniger gefallen hat.“ 
Jorin Sandau kann nun noch ein Jahr der
Schlosskirche treu bleiben und Peter Scholl
kehrt zurück an sein ehemaliges Betätigungs-
feld. Große Herausforderungen sind in jedem
Jahr die Konzerte am Laternenfest inklusive
des Kinderkonzertes. Die ersten Matineen im
neuen Jahr (jeweils um 11.30 Uhr) sind am 8.
Januar (Jorin Sandau), 12. Februar (Jasmin
Rasch) und 12. März (Peter Scholl). Der Ein-
tritt ist frei.

Drei Studenten bestreiten 
2011 die Orgel-Matineen

Dubrovniks Vize-Bürgermeister Niko Salja (vorne 2.v.l.) kam mit einer Delegation aus der
Stadtverwaltung zu einem Arbeitstreffen ins Rathaus, wo er von Oberbürgermeister Michael
Korwisi (l.) und Stadtverordnetenvorsteher Franz Josef Ament (r.) sowie Olga Stoss (2.v.r.)
empfangen wurde. Der OB hat seinen kroatischen Gästen die Parkraumbewirtschaftung in der
Kurstadt erläutert sowie mit ihnen über Entwässerung und Bestattungswesen gesprochen.
Außerdem wurde eine stärkere Zusammenarbeit auf Verwaltungsebene vereinbart. Zuvor saß
die Delegation wegen des Wintereinbruchs einen Tag auf dem Zagreber Flughafen fest. Außer-
dem berichtete Niko Salja von heftigen Regenfällen, die in Dubrovnik Katastrophenalarm aus-
löste, da manche Häuser komplett unter Wasser standen. Der Sachschaden wird auf acht Milli-
onen Euro geschätzt. Foto: Ehmler

Bad Homburger
Friedrichsdorfer Woche

Die letzte Ausgabe in diesem Jahr 
erscheint am Montag, 20. Dezember,

die erste Ausgabe im neuen Jahr 
am Donnerstag, 6. Januar 2011.

Die Mitarbeiter des Verlags und der Redaktion
sind am Montag, 3. Januar 2011, wieder für Sie da. 

Elfi Wagner-Spitzenberg

IN KRONBERG – UNVERWECHSELBAR!

Wir haben 
reduziert!

Wunschzettel 
sind Vertrauenssache

Wir wünschen ein frohes Fest und ein glückliches neues Jahr

Sie erreichen uns unter www.taunussparkasse.de, per E-Mail über serviceteam@taunus-sparkasse.de, 
oder über unser Servicetelefon unter 0800 512 500 00.

In Sachen Wunschzettel vertrauen unsere 
Kunden ihm – dem Weihnachtsmann. In 
Sachen Geld, das haben unsere Kunden 
aufs Neue bewiesen, vertrauen sie uns, der 
Nummer 1 im Taunus! Dafür bedanken wir 
uns recht herzlich. Wir freuen uns, dass wir 
dem in uns gesetzten Vertrauen gerecht 
werden konnten und wünschen allen unseren 
Kundinnen und Kunden und all denen, die 
es werden wollen, ein wunderschönes und 
friedliches Weihnachtsfest und ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr.

Wir verzichten auch in diesem 

Jahr auf aufwendig gedruckte 

Weihnachtsgrüße und spenden 

stattdessen 20.000 Euro 

an soziale Einrichtungen der 

Region. Das ist unsere Art, 

danke zu sagen.

Die Stipendiaten Jorin Sandau und Jasmin Rasch teilen sich mit Peter Scholl (nicht im Bild)
die Schlüsselgewalt für die Orgel-Matineen in der Schlosskirche. Rechts der Schatzmeister des
Kuratoriums Bad Homburger Schloss, Dr. Burkhard Hense. Foto: Jacob

Delegation aus Dubrovnik im Rathaus
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Bad Homburg (hw). Die Konzerte des in
Brasilien lebenden Organisten Detlef Stef-
fenhagen am ersten Sonntag des Jahres sind
zu einer Bad Homburger Tradition geworden.
In Anlehnung an die berühmte „Last Night of
the Proms“ des BBC-Orchesters wird er am
Sonntag, 2. Januar 2011 um 17 Uhr in der
kath. St. Marienkirche, Dorotheenstraße, ein
musikalisches Feuerwerk entzünden. Auf
dem Programm stehen neben Teilen der Feu-
erwerksmusik von Händel das „Carillion de
Westminster“ von Louis Vierne und die „Ru-
le Britannia“-Hymne von Augustine Arne.
Während des Konzerts wird die Kirche nur
durch Kerzen erleuchtet. 
Mit dem Konzert wird ein Kinderheim 
in Brasilien unterstützt. Dort leben geistig
und körperliche behinderte Kinder unter
schlimmsten Bedingungen. Steffenhagens
Frau, selbst Brasilianerin, hat während ihrer
Ausbildung in dem Heim gearbeitet. Karten
zu zehn Euro gibt es ab 16.30 Uhr nur an der
Abendkasse.
Detlef Steffenhagen, Jahrgang 1961, begann
seine musikalische Ausbildung im Alter von
fünf Jahren und gab bereits mit 14 Jahren
sein erstes Orgelkonzert. Er studierte am
Hoch’schen Konservatorium in Frankfurt am

Main und anschließend bei Gerd Zacher an
der Folkwang-Musikhochschule. Von 1988
bis 1999 war er Organist der Johanniskirche
in Frankfurt. Er war mehrfacher Preisträger
des Wettbewerbs „Jugend musiziert“ und
konzertiert inzwischen hauptsächlich in Eu-
ropa sowie in Nord- und Südamerika. 1998
unterzeichnete er einen Exklusivvertrag mit
Sony Classical und veröffentlichte bei die-
sem internationalen Label erstmals seine Or-
gelfassung der „Vier Jahreszeiten“ von Anto-
nio Vivaldi.

„Organ Night of the Proms“
mit Detlef Steffenhagen

Ober-Eschbach (hw). In einer Hauptver-
sammlung hat der CDU-Ortsverband Ober-
Eschbach seine Kandidaten für die Wahl zum
Ortsbeirat vorgestellt. An der Spitze steht Mo-
nika Wallrapp, die als langjährige Ortsver-
bandsvorsitzende und stellvertretende Orts-
beiratsvorsitzende die umfangreichsten loka-
len Erfahrungen mitbringt. Auf den zweiten
Platz wählten die Anwesenden Ursula Oester-
ling (parteilos), die auf Grund ihres Engage-
ments bei der Arbeiterwohlfahrt schon lange
in der Öffentlichkeit steht. Sie wird sich in
ers ter Linie um soziale Belange im Stadtteil
kümmern. Auf Platz drei folgt Gerhard Lud-
wig, der vielen Ober-Eschbachern als Haus-
meister der Schule im Esch bachtal bekannt ist
und sich vornehmlich um das Wohl der Schul-
kinder bemühen wird. Dennis Gräbe folgt auf
Platz vier. Als junger Jurist wird er insbeson-
dere die Interessen der heranwachsenden Ju-
gend im Auge haben. Komplettiert wird die

Kandidatenliste durch Thomas Jäger, Heidrun
Kaunzner, Christoph Winderling, Stephan Za-
lud und Peter Sothmann.
In ihrer Jahresbilanz berichtete die Vorsitzen-
de Monika Wallrapp unter anderem über die
verschiedenen Veranstaltungen wie „Vorstel-
lung der Bahnhofsplanungen“, „Förderung
der Ökologie im Wohnungsbau“, „Landwirt-
schaft in Bad Homburg“ sowie „Führerschein
und Lebensalter“. Besonderer Wert wurde im
Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden auf
die Verbesserung der Verkehrsverhältnisse
gelegt. So wird im Bereich der Peterhofer
Straße eine neue Parkfläche gefordert. Es
müsse die Verkehrssicherheit um den Kinder-
garten „Im Eschbachtal“ verbessert werden,
ebenso liegen Monika Wallrapp Sicherheit
und Sauberkeit an der U-Bahn-Haltestelle
„Kalbacher Straße“ am Herzen. Unter ande-
rem wird die CDU zu diesen Themen im
Ortsbeirat aktiv werden.

Monika Wallrapp auf Listenplatz eins

Bad Homburg (hw). Im Kur-
theater tritt an Silvester, 31. De-
zember, um 19 Uhr Peter
Fleischhauers „King of Swing
Orchestra“ mit seiner „Ameri-
can Swing Night“ auf. Seit vie-
len Jahren steht das „King of
Swing Orchestra“ für Weltklas-
se-Interpretationen des „King
Of Swing“ Benny Goodman,
Count Basie, Glenn Miller,
Tommy Dorsey, Duke Elling-
ton, Woody Herman und Frank
Sinatra. Mit dem „King Of
Swing Orchestra“ und seinen
Solisten Engelbert Wrobel
(Klarinette), Anna Larsen (Vo-
cals), Tony Daniels (Vocals)
und Bandleader Peter Fleisch-
hauer (Schlagzeug) spielen und
musizieren Künstler, denen
man die große Freude an der
Musik auch nach dem Konzert
noch ansieht. Karten sind bei
Tourist Info+Service im Kur-
haus, Tel. 178-3710, erhältlich.

Silvester 
im Kurtheater

Die „Stierstädter Spatzen“ haben einen vollen Terminkalender. In den vergangenen Tagen hat-
te der Kindermusikverein allein drei Auftritte in Bad Homburg. An den beiden Weihnachts-
feiertagen 25. und 26. Dezember treten die „Spatzen“ in der Frankfurter Jahrhunderthalle auf.
Da singen sie drei Weihnachtslieder mit den Sängern der Christmas Moments-Show. Nähere
Informationen und Tickets gibt es bei Palm-Tickets im Karstadt Bad Homburg oder bei der 1.
Vorsitzenden Sonja Palm, E-Mail@stierstaedter-spatzen.de. Außerdem nehmen die „Stierstäd-
ter Spatzen“ noch „Minis“ auf, die zwischen drei und fünf Jahre alt sind und gerne singen. Ge-
probt wird immer freitags in Oberursel-Stierstadt.

Bad Homburg (hw). Ein 26-Jähriger bog am
Mittwoch um 18.25 Uhr bei „Grün“ von der
Else-Kröner-Straße nach links in Richtung
Autobahn ab,  missachtete aber die Vorfahrt
eines Entgegenkommenden, der auf der Else-
Kröner-Straße in Richtung Benzstraße fuhr.
Nach dem heftigen Zusammenstoß mussten
beide Pkw abgeschleppt werden.

Beide Autos mussten 
abgeschleppt werden

         Bassetti Bettwäsche 

Mako Satin aus 100% Baum-
wolle mit Reißverschluss, in ver-
schiedenen Dessins erhältlich. 

Garnitur 

135/200 cm    115,-    79,95

155/220 cm    145,-    99,95

           PRODU

K
T

 H
IG

H
L

IG

H
T

ab 699,-

P
R

E
IS

S
E

N S ATIO N

ab 199,-199,-

155/220 cm   145,-    99,95

RADIKAL REDUZERT!

5x7 Karo

135/200 cm  530g   899,-       699,-

155/220 cm  680g   1129,-    899,-

4x6 Karo mit hohem Innensteg

135/200 cm  680g    999,-     799,-

155/220 cm 880g     1259,-    999,-

Kassettendecke 

1a weiße pol. neue Gänsedaune, 
feinster Daunenbastist aus 
100% Baumwolle.

4x6 Karo 

135/200 cm  840g    449,-    349,-
155/220 cm 1070g   589,-     449,-

Kassettendecke 

1a weiße pol. neue Gänsedaune, 
Einschütte   aus  100% Baumwolle.

4x6 Karo

135/200 cm   910g     299,-   199,-

155/220 cm  1180g   399,-   269,-

Daunendecken „Best of Luxury“

Die unvergleichliche Qualität ausgesuch-
ter großflockiger, ausgereifter Gänse-
daune. Handverlesen aus dem Gebiet der 
masurischen Seenplatte. Der Luxusbezug 
aus feinster Baumwolle und Cashmere 
runden das hochwertige Gesamtbild ab.

Zentrale: Wächtersbacher Str. 88 - 90, Riederwald, 60386 Frankfurt   P    im Hof - Cityhaus: Sandgasse 6, 
P  Hauptwache, 60311 Frankfurt  - Tel.: 069-420000-0 - Mo.-Fr. 10.00-19.00h, Sa. 10.00-18.00h - www.betten-zellekens.de
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Voller Terminkalender für die „Spatzen“

Die Konzerte des in Brasilien lebenden Or-
ganisten Detlef Steffenhagen am ersten Sonn-
tag des Jahres in der St. Marienkirche sind zu
einer Bad Homburger Tradition geworden.



Voller Hoffnung schauen Sie auf
die kommenden Monate: Und
Sie haben es selbst in der Hand,
aus der vor Ihnen liegenden Zeit
etwas Besonderes zu machen!
Prosit Neujahr!

Unglaublich – das neue Jahr hat
noch nicht richtig begonnen, da
setzt sich Ihre Glückssträhne
weiter fort! Das ist mehr als Sie
erwarten konnten! Frohes neues
Jahr!

Sie haben Angst, sich auf etwas
Neues einzulassen, aber mit dem
Beharren auf alten Positionen
werden Sie kaum weiter kom-
men! Nutzen Sie das neue Jahr
für Entdeckungen!

Noch sind Sie ein wenig unsi-
cher, aber das ist völlig unnötig:
Schon in Kürze wird Fortuna ihr
Füllhorn über Ihnen ausschüt-
ten. Ein gutes Jahr fängt für Sie
an!

Mancher ist derzeit versucht, et-
was über die Stränge zu schla-
gen. Wer sich da nicht rechtzeitig
zu bremsen vermag, wird relativ
schnell die Quittung präsentiert
bekommen.

Diesem neuen Anfang wohnt ein
Zauber inne, den Sie sich noch
lange bewahren sollten! Er wird
Sie die kommenden Monate auf-
richten, wenn die Zeiten schwe-
rer werden!

Warum reagieren Sie so ängst-
lich? Das neue Jahr hat neue
Möglichkeiten. Die müssen Sie
für sich entdecken und nutzen!
Schön, dass Ihnen jemand dabei
helfen will.

Der Gedanke an einen neuen
Anfang lässt Sie richtig enthu-
siastisch werden. Nutzen Sie die
positive Energie besonders in
Ihrem privaten Bereich, den Sie
vernachlässigt haben!

Die beschauliche Zeit ist jetzt
vorbei: Mobilisieren Sie Ihre
Kräfte, damit Sie direkt zu Be-
ginn des Jahres einen Start hin-
legen, der Sie unverzüglich an
die Spitze bringt!

Sie haben Ihre Ziele fest vor Au-
gen, dürfen aber jetzt nicht ver-
krampfen. Mit ein wenig
Lockerheit gelingt Ihnen Ihr
Vorhaben spielend! Ein gutes
neues Jahr!

Ein aufregendes und erfolgrei-
ches Jahr liegt hinter Ihnen. Das
ist aber noch gar nichts im Ver-
gleich zu 2011! Freuen Sie sich
auf die kommenden Monate.
Prosit Neujahr!

Das neue Jahr übt einen fast ma-
gischen Reiz auf Sie aus: Den-
noch müssen Sie Ihre Erwartun-
gen etwas dämpfen – nicht alles
wird Ihnen beim ersten Anlauf
gelingen!

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
25. bis 31. Dezember 2010
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Freitag

Samstag

Sonntag

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Königstein

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Oberursel
Glashütten

Königstein
Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Oberursel
Glashütten

Königstein

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Oberursel
Glashütten

4 -2

4 -1

3 -1

Miele · BOSCH · SIEMENS · AEG · LIEBHERR · Neff · Jura · Nivona
➤ über 300 Markengeräte auf Lager ➤ Stand- und Einbaugeräte bis zu 50% reduziert
➤ Einbau inclusive (wenn Anschluss)  ➤ Profi Küchenmodernisierung
➤ Meisterkundendienst + Ersatzteile   ➤ Lieferung FREI HAUS !!!  ➤Reparatur ALLER Marken
Ober-Eschbacher Straße 3, 61352 Bad Homburg/Ober-Eschbach
Email: badhomburg@horncenter.de

IHRE PREISANFRAGE:  ➤ 06172/6816717
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Fussgängerzone bad homburg

WIR KAUFEN  SILBER DIAMANTEN
AUS SCHMUCKERBSCCHAFTEN UND NACHLASS

AUDENSTR.. 1A / LOUISENSTR. 44

MO - FR  10.00 - 18.00 UHR
SA         10.00 - 14.00 UHR

SCHMUCKGUTACHTER
DERK LEHMANN

TEL. 06172 - 6816760

Die Bad Homburger Woche
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.30 Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
durch erfahrene Nachhilfelehrer
alle Fächer, alle Klassen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Tel. 0 60 81/ 442 724

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Aug. 2007

Der erfolgreiche Weg
zu besseren Noten:

www.abacus-nachhilfe.de
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Auflösung des
Kreuzworträtsels
der letzten Woche
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Back-
ware

Reservieren Sie

diese Werbefläche

für Ihre Anzeige

unter 

Tel. 0 6171 / 62 88-0

Wir liefern Kaminholz direkt zum
Endlagerplatz und stapeln für Sie!

Kaminholz versch. Sorten (z. B. Buche,
Eiche, Birke) oder insektenfreies, kammer-

getrocknetes Holz (Buche) Anzündholz.
Telefon 06046 / 958922,

www.trockeneskaminholz.de
Kaminholzhandel P. Willner

„Große Tauschaktion: Etwas Süßes gegen Gewinnchance“, so lautete das Motto beim DER
Reisebüro in der Thomasstraße. Viele fleißige Spender gaben Süßigkeiten im DER Reisebüro
ab und bewiesen, dass das eigene Glück auch darin besteht, mit anderen Menschen zu teilen.
Kistenweise Spenden konnten an Dr. Alexander Dietz (l.) von der Bad Homburger Tafel über-
geben werden. Als kleines Dankeschön vom Reisebüro nahm jede Spende an einer Verlosung
teil. Der Hauptgewinn war eine Bahnreise nach Köln ins Hotel Marriott inklusive Stadtrund-
fahrt und Eintritt in das Schokoladen-Museum. 2. Preis war ein Aufenthalt im Hotel Lyskir-
chen in Köln ebenfalls mit Eintritt in das Schokoladen-Museum. Die Gewinner wurden mitt-
lerweile von der Büroleiterin Doris Rothkamp und ihrem Team benachrichtigt.

Süßigkeiten für die Bad Homburger Tafel

Oberursel (how). In der Woche vor Heilig -
abend hat das Ticket- & Infocenter Hessentag
im Rathaus (Raum E 15) letztmalig am Don-
nerstag, 23. Dezember, von 8 bis 18 Uhr ge-
öffnet. 
Ab Montag, 27. Dezember, bis Donnerstag,
30. Dezember, hat das Ticket- & Infocenter
zu den Sprechzeiten des Rathauses geöffnet:
montags bis donnerstags von 8 bis 12 Uhr so-
wie montags und donnerstags von 14 bis 18
Uhr. Am 31. Dezember, bleiben das Rathaus
sowie das Ticket-& Infocenter geschlossen.
Für folgende Konzerte und Veranstaltungen
gibt es derzeit Eintrittskarten:

9. bis 19. Juni
Die Höhner Rockin’ Roncalli-Show „Salto
Globale“ im Zeltpalast Rolls Royce-Wiese

11. Juni – 11 Uhr
Bibi Blocksberg – die Super Show im Hes-
sen-Palace, Altkönigstraße

11. und 12. Juni – jeweils 20 Uhr
Tigerpalast Revue im Hessen-Palace, Altkö-
nigstraße

12. Juni – 20 Uhr
Badesalz „Bindannda“ in der Stadthalle

12. Juni – 20 Uhr
Roxette „Back with their greatest hits“ in der
Hessentagsarena, Frankfurter Landstraße.

14. Juni – 20 Uhr
Mundstuhl „Sonderschüler“ im Hessen-Pala-
ce, Altkönigstraße

17. Juni – 20 Uhr
Scorpions „Farewell Tour“ in der Hessen-
tagsarena, Frankfurter Landstraße

18. Juni – 11 Uhr
„Benjamin Blümchen und die goldene Kat-
ze“ im Hessen-Palace, Altkönigstraße

18. Juni – 20 Uhr
Bryan Adams „A nigth to remember“ in der
Hessentagsarena, Frankfurter Landstraße

19. Juni – 20 Uhr
Ernst Hutter & Die Egerländer Musikanten
im Festzelt, An den Drei Hasen

19. Juni – 20 Uhr
Neue Philharmonie Frankfurt „Stars an stri-
pes“ im Hessen-Palace, Altkönigstraße

Eintrittskarten gibt es auch im Internet unter
www.hessentag2011.de. Neben den Tickets
gibt es sowohl im Online-Shop als auch im
Ticket- & Infocenter zahlreiche Fanartikel
wie T-Shirts, Sweater, Baby-Strampler und
Baby-Lätzchen in vielfältigen Farben und
Motiven. Im Sinne des nachhaltigen Hessen-
tags sind alle Textilien und Färbestoffe
schad stoffgeprüft und fair gehandelt. 

Ticket- & Infocenter Hessentag 
ist im Oberurseler Rathaus

Bad Homburg (hw). Der
Umgang mit dem PC, ob für
private Zwecke oder für die
Schule, ist heute für Kinder
und Jugendliche selbstver-
ständlich. Um vom Zweifin-
ger-Suchsystem zum sicheren
Schreiben zu kommen, findet
in der dritten Ferienwoche
vom 3. bis 7. Januar 2011 im
Frauenbildungszentrum ein
Kurs im Tastaturschreiben für
Jungen und Mädchen ab zehn
Jahren statt. Der Kurs findet
jeweils von 9 bis 12 Uhr statt
und kostet 75 Euro. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.
Anmeldungen unter Tel.
84188 oder unter www.frau-
enbildungszentrum.de.

Tastaturschreiben
in den Ferien
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Herzlichen Dank  
für das in mich gesetzte 
Vertrauen. 
Auch 2011 stehe ich Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfügung. 
 

frohe weihnachten und ein 
gutes neues jahr wÜnscht ihnen 

 

                      Studio W. Schröder 
                     Video- Audio- und Multimediaproduktion 
                     ab sofort neue Adresse in Bad Homburg: 
                         F rankfurter  Landstraße 23  
                          Telefon: 0 61 72 – 7 88 10 
 

 Ich rette Ihre Schätze in die Zukunft. 

Ein fröhliches Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

Für die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit unseren Kunden bedanken wir uns.

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI · REINIGUNGSANNAHME

M. KESKIN Familienbetrieb

Im Hause KARSTADT in Bad Homburg · Telefon (0 61 72) 2 56 16
Filiale Dornholzhäuser Str. 2 · Bad Homburg · Telefon (0 61 72) 45 57 98

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Wir wollen dies zum Anlass nehmen,

uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die angenehme
Zusammenarbeit zu bedanken.

Allen unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden

Frohe Weihnachten
und ein

glückliches neues Jahr

SCHAMS HEIZUNGSTECHNIK GMBH
Inh. Sven, Wolfgang u. Monika Velte, geb. Schams
61350 Bad Homburg
Usinger Weg 6 · Telefon 8 15 08 + 4 45 14�

GM
BHZÖLLER & JOHN

Maler- und Anstreicherbetrieb
Eigener Gerüstbau und -verleih

�

�

�

�

Unser Leistungsprogramm
Vollwärmeschutz • Spezial-Fassadenanstrich • Malerarbeiten 

Tapezierarbeiten • Altbau-Sanierung • Trockenausbau
Brandschäden • Wasserschäden

Allen Kunden, Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr.

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07/ 71 44 · Fax 0 60 07/ 93 06 44 · Handy 0171/ 782 81 92

Wir wünschen allen unseren Patienten
frohe Weihnachten und ein 
gesundes Neues Jahr 2011.
Ihr Praxisteam

Dr. Frank Groß
Zahnarzt

Hugenottenstraße 99 · 61381 Friedrichsdorf
Telefon 0 6172 - 59 90 59

Ab dem 3. Januar 2011 sind wir wieder für Sie da!

Ihre Lösungsagentur Heidi Ehniss - SERVICE MIT KOMPETENZ
Limburger Straße 46 C -  61462 Königstein im Taunus -  Telefon: 06174 - 24 86 42

Mobil: 0173 - 65 41 237 -  E-Mail:Heidi.Ehniss@t-online.de  -  www.heidi-ehniss.de

_
_≠áâÇzátzxÇàâÜ HEIDI  EHNISS
Ich wünsche allen Freunden und Kunden ein lichtvolles

Weihnachtsfest und einen optimistischen Blick für das neue Jahr!
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Industriestraße 16 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 6172 /2 24 37 · Telefax 0 6172 /2 62 88

Unserer verehrten Kundschaft
wünschen wir ein
frohes Weihnachtsfest
sowie ein gesegnetes
neues Jahr

Textilpflege Trudrung

Friedrichsdorf, Prof.-Wagner-Straße 3
Telefon 0 6172 / 77 87 52

Friedrichsdorf-Seulberg (im toom-Markt)
Karben, Am Warthweg (im toom-Markt)

Bad Nauheim, Georg-Scheller-Straße (im toom-Markt)

Unserer werten Kundschaft wünschen wir 

frohe Weihnachten und einen guten

Rutsch ins neue Jahr 2011.

Wir wünschen Ihnen schöne
Weihnachten und für das neue Jahr

Gesundheit, Glück und Erfolg.

◆ Omnibusreisen ◆ Schulausflüge
◆ Betriebsausflüge ◆ Firmenfahrten

Frohes Weihnachtsfest und ein
gutes neues Jahr 2011

Robert-Bosch-Straße 1 • 61191 Rosbach
Telefon: 06003 / 93 58 80 • Fax: 06003 / 93 58 81

S RCHLOSSE
R E I S E N

Tägliche Frische 
aus eigener 
Herstellung!

Wir wünschen unseren Kunden
schöne Weihnachten und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir machen Betriebsferien vom 3.1. bis einschl. 10.1.2011.

FLEISCHER-FACHGESCHÄFT
Gluckensteinweg 73
61350 Bad Homburg
Telefon 0 6172 - 30 67 38
E-mail: 
metzgerei.balle@t-online.de www.metzgerei-balle.de

Alle guten Wünsche zum
Weihnachtsfest und für das
neue Jahr, verbunden mit
unserem Dank für das ent -
gegengebrachte Vertrauen.

Orthopädie-Technik
Schuhmacherei-Meisterbetrieb 

Th. Bingenheimer
61381 Friedrichsdorf · Morrstraße 7 

Tel. 06172 / 77 81 95
www.schuhmacherei-bingenheimer.de

Liebe Kunden, wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein besinnliches

Weihnachtsfest
und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!
Ihr Epsilon Passion Haare-Team

Epsilon Passion Haare
Saalburgstraße 66 · 61350 Bad Homburg Tel.: 06172 / 959 00 16

Öffnungszeiten:
Mo. 12–20 Uhr · Di.–Fr. 10–20 Uhr · Sa. 9–14 Uhr

www.epsilon-passion-haare.de

Wir wünschen unseren Gästen ein frohes Weihnachtsfest,
verbunden mit den besten Wünschen für ein glückliches

und gesundes neues Jahr.
Schwedenpfad 4 (gegenüber Kurhaus) · Bad Homburg

Tel./Fax: 06172 / 269329 · restaurant-zur-traube@t-online.de
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Wir wünschen Ihnen 
schöne Festtage.

Frankfurter Volksbank
Damit Sie Erfolg haben.

Louisenstraße 85
61348 Bad Homburg v.d.H.
Tel. 06172 4015-0
Fax 06172 4015-25069
info@frankfurter-volksbank.de
www.frankfurter-volksbank.de

Bad Homburg · Thomasstraße 6 – 8
Telefon 0 61 72 / 2 37 02

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.30 – 18.00 Uhr durchgehend

Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

VOLLREINIGUNG IN HÖCHSTER QUALITÄT

Frohe
Weihnachten
verbunden mit den

besten Wünschen
Für ein erfolgreiches

neues Jahr.
Für die vertrauensvolle und

angenehme Zusammenarbeit
mit unseren Kunden
danken wir herzlich.

Vollreinigung
in höchster Qualität

Bad Homburg · Thomasstraße 6-8
Telefon 0 61 72-2 37 02

Mo.-Fr. 7.30-18 Uhr durchg. · Sa. 8-13 Uhr

Fliesen-Fachbetrieb
Fliesenlegermeister

Heinrich Wehrheim
Bachstraße 24

61350 Bad Homburg
Tel. (0 6172) 8 15 03

Fax (0 6172) 85 91 42

Frohes Weihnachtsfest

verbunden mit den 

besten Wünschen 

für ein erfolgreiches 

neues Jahr.

Für die vertrauensvolle

und angenehme

Zusammenarbeit mit

unseren Kunden 

möchten wir herzlich

danken.

Allen unseren Kunden 
wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Taxi Bad Homburg e.V.
Mit uns auf dem richtigen Weg

� (06172)
21011-12

Fax (06172) 2 40 70

über

40
Jahre

wünsc
ht allen

Kunden frohe Weihnachten

Tel.: 06172 - 99 72 60 · Handy: 0178 - 1683988

und
ein gutes Neues Jahr!

Ich wünsche allen Mandanten und deren Familien
ein frohes Weihnachtsfest

und für das Jahr 2011 alles Gute.

Petra Rätz
RECHTSANWÄLTIN

Asternweg 34 Tel. 0 6172 – 2 66 30 33
61381 Friedrichsdorf Fax 0 6172 – 2 66 30 34

Ein frohes Weihnachtsfest
und alle guten Wünsche zum
Jahreswechsel, verbunden
mit unserem Dank für die 
angenehme Zusammenarbeit
im Jahre 2010.

Zahnarztpraxis Holger Spahn
Landgraf-Friedrich-Straße 50
61381 Friedrichsdorf
Telefon 06172 - 7 76 63

Wir wünschen allen Patienten, allen zukünftigen Patienten
und allen anderen schöne Weihnachts feiertage, einen 
fleißigen Weihnachtsmann sowie alles Gute im Neuen Jahr.

Wir freuen uns, Sie bzw. Dich ab dem 3. Januar 2011 wieder
in unserer KFO-Praxis be grüßen zu dürfen.

Am Houiller Platz 11 Fon: 06172 - 7 88 42
61381 Friedrichsdorf www.kfo-fachzahnarztpraxis.de
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Tel. + Fax: 0 64 82 / 20 54 

Seit 1984

Unserer verehrten Kundschaft
wünschen wir ein
frohes Weihnachtsfest
sowie ein gesegnetes
neues Jahr.

Ihr zuverlässiger Partner 
in Sachen Elektro

12
Jahre

Ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute im neuen Jahr

61381 Friedrichsdorf/Köppern · Spießfeldstraße 10

Ein ❤-liches Dankeschön
für die gute Zusammenarbeit und das

entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr.

Schmaler Weg 2 · 61352 Bad Homburg /Ober-Erlenbach
Telefon 0 61 72 / 4 19 41 · Telefax 0 61 72 / 45 11 79

Bestattungen 0 61 72 / 49 17 01

Das alte Jahr verabschiedet sich.
Für uns ein willkommener Anlaß unseren Kunden für das

entgegengebrachte Vertrauen zu danken.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für dass neue Jahr.

Schreinerei
GmbH seit 1899

Waffen - Kügel
Vorstadt 10 * Oberursel/Ts.

 Tel. 06171-54576

 

Ein fröhliches und

gesegnetes Weihnachtsfest,

Gesundheit, Glück, Zufriedenheit

 und viel Erfolg im Jahr 2011

wünscht Ihnen das Team von

Buchhandlung / Abo-Service 

Frohe Weihnachten
und alle guten Wünsche 

für 2011
Lange Meile 7 Tel.: 0 6172 / 45 62 45
D-61352 Bad Homburg Fax: 0 6172 / 45 08 12

15 Jahre

undm
ehr

 

garten
estaltung
Allen Kunden, Freunden und 
Bekannten frohe Weihnachten 
und die besten Wünsche 
 für das
Jahr
2011!

65835 Liederbach · Tel.: 06196/774660
www.elbe-gala.de

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

Wir danken unseren Gästen für das in 2010 
entgegengebrachte Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien

ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start in das Jahr 2011!

Am 24., 25. und 31.12. haben wir geschlossen!
Am 1.1.2011 haben wir ab 18.00 geöffnet.

www.trattoria-fantastico.de

61348 Bad Homburg · Audenstraße 14 · Tel. (06172) 49 52 17
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Berggasthof Herzberg

Herzbergturm 1 • 61350 Bad Homburg
Tel. 06172/455951 • Fax: 06172/455954

http://www.Berggasthof-Herzberg.de

Wir wünschen allen unseren Gästen ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins neue Jahr.
Am 24.12.10, 25.12.10, 31.12.10 

und 01.01.2011 haben wir geschlossen. 
An allen anderen Tagen ab 10.00 Uhr geöffnet.

Elektro Resch

Unserer werten Kundschaft, 
sowie allen Freunden und 
Bekannten wünschen wir 
ein frohes Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches 2011.

Bahnstraße 10 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 61 72 / 28 53 45 · Fax 0 61 72 / 48 82 78

www.elektro-resch.de · e-mail: service@elektro-resch.de

Kundendienst für alle Haushaltsgeräte

Wir wünschen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten 

ein geruhsames Weihnachtsfest 
sowie ein erfolgreiches neues Jahr 2011.

Unser Team wünscht allen Lesern 
frohe Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2011

�
��
�
�

�
��
�
�

GETRÄNKEABHOLMARKT

Friedrich Kraus
Gluckensteinweg 65
61350 Bad Homburg
Tel. 0 6172 / 93 70 57 

Frohe Weihnachten
und ein gesundesNeues Jahr

Hofmanns Blumen-Pavillon
wünscht seinen Kunden frohe Weihnachten

und ein gesegnetes neues Jahr.

Wir bedanken uns ganz 
herzlich für Ihre Treue.

Ihr Hofmanns Blumen Pavillon
Inh.: Michelle Marie Hofmann

Friedberger Straße 97 · 61350 Bad Homburg · Tel.: 06172 -81820

Vermessung und mehr...
Werbung und mehr...
Unseren Kunden und Freunden

ein frohes Weihnachtsfest 
und Wohlleben für’s neue Jahr. 

Obere Zeil 4  ·  61440 Oberursel
Telefon 0 6171/ 59 09 - 0  ·  Fax 0 6171/ 59 09 - 66

HJW@Wohlleben.de

1. Oberurseler Vermessungsbüro, gegr. 1969

Birkenfe ld
Seit 1930

Michael

61350 Bad Homburg · Kirdorfer Str. 7
Telefon 0 6172 / 98 55 15

Meiner werten Kundschaft,
meinen Freunden und Bekannten
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr!

Ihr
M

ale
rmeister

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 

und
ein glückliches, gesundes und erfolgreiches 

neues Jahr.
Gleichzeitig möchten wir uns bei unseren Bewohnern
und deren Angehörigen für das entgegengebrachte

Vertrauen bedanken.

Das Team des Senioren- und Pflegeheim Kroh, Schulstraße 77

61381 Friedrichsdorf · www.senioren-pflegeheim-kroh.de
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Frohes Weihnachtsfest und 
Prost Neujahr

Der Rosenhof Kronberg wünscht

„Frohe Weihnachten und einen 

glücklichen Start ins Jahr 2011!“

Auch zwischen den Jahren sind wir für Sie da!

Es erwarten Sie:

• Führungen durch unser weihnachtlich
dekoriertes Haus

• Professionelle Beratungsgespräche 
• Duftender Kaffee und frisches Gebäck

aus der hauseigenen Konditorei

Aktuelles Angebot für ein 1-Zimmer-
Appartement mit z.B. 33,2 qm für mtl.
€ 1.492.- inkl. folgender Grundleistungen:

• Einbauküche, Duschbad, Balkon/Terrasse
• Mehrgängige Mittagmenüs zur Wahl
• Wöchentliche Appartementreinigung
• Umfangreiches Aktivitätenprogramm
• Betreuung sowie 24-Std.-Rufbereitschaft

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Rosenhof Kronberg • Am Weißen Berg 7
61476 Kronberg • Telefon 06173 / 93 44 93
www.rosenhof.de • kronberg@rosenhof.de

Wir wünschen allen unseren Patienten
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest.
Für das uns entgegengebrachte Vertrauen 

bedanken wir uns und
wünschen ein gutes neues Jahr 2011.

Ihr Team der 
Orthopädischen Facharztpraxis Kronberg

und Ihr Dr. Carsten Braune

Hainstraße 2 
61476 Kronberg 

Telefon 0 61 73 / 47 17 

www.orthopaede-braune.de

Das Team des HHAAAARRSSTTUUDDIIOO  FFIILLIIZZ
mit ILKIN AKBIYIK, ISENI MIZEAT & BIRGIT PRIVER
wünscht allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute für das Jahr 2011.
Ihre Filiz Özcan

Ober-Eschbacher Str. 67,  61352 Bad Homburg, Tel. 0 6172/94 45 64

Ein frohes und 
besinnliches 

Weihnachtsfest
wünscht Ihnen

Ihr SV-Team

www.kfzsv24.de www.verkehrs-unfall.de www.TÜ-hochtaunus.de

S a c h v e r s t ä n d i g e n b ü r o
f ü r  F a h r z e u g t e c h n i k
HE INZ D ITTMANN

S E I T  1 9 7 3

Von der Industrie- und Handelskammer Frankfurt/Main
öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger
für Kraftfahrzeugschäden und Kraftfahrzeugbewertung

Frank fur ter  Landstr.  70 –  72
61352 Bad Homburg  v.  d .  H .
Tel. (06172) 4 80 00 · Fax 48 00 88

R E S T A U R A N T

– italienisch speisen und
genießen –

Gegenüber dem Kurpark in
unmittelbarer Nachbarschaft 

zum Day-Spa Kur-Royal 
sowie zur Spielbank und 

Taunus-Therme.

122 elegante Hotelzimmer 
und Suiten

- Hochzeitszimmer -
wireless LAN

Ihr Treffpunkt am Abend

Kaiser-Friedrich-Promenade 53 - 55
Telefon: (0 61 72) 801-0 · Fax: (0 6172) 80 14 00

Telefon LA TAVOLA: 80 13 00 · Telefon BEEF’S FINEST: 10 10 751
www. parkhotel-bad-homburg.de

– steaks and more –

Wir wünschen frohe Festtage
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Hochtaunus (how). Im Rahmen seiner
Visitation der katholischen Pfarreien
im Bezirk Hochtaunus hat Weihbischof
Dr. Thomas Löhr auch Landrat 
Ulrich Krebs einen Besuch abgestattet. 

Im Beisein von Bezirksdekan Pfarrer Paul
Lawatsch, dem für die Caritas im Bezirk zu-
ständigen Oberurseler Pfarrer Reinhold Kalt -
eier, der Kreistagsvorsitzenden Madeleine
Funke und Erstem Kreisbeigeordneten Dr.
Wolfgang Müsse tauschten sich Landrat und
Weihbischof über verschiedene Themen aus.
Insbesondere im Bereich der Schulen wurde
ein gemeinsames Interesse schnell deutlich:
Während der Landrat auf das starke lang -
jährige Engagement des Kreises in diesem
Bereich verwies, beschrieb der Weihbischof
das Engagement des Bistums im Bereich der
katholischen Schulen, des Religionsunter-
richts und der schulnahen Jugendarbeit, die
einen Schwerpunkt der Katholischen Fach-
stelle für Jugendarbeit Taunus in Oberursel
bildet.
Weihbischof Dr. Löhr erläuterte der Kreis-
spitze die pastoralen Planungen im Bezirk
Hochtaunus. Dabei unterstrich er, dass unge-
achtet der neuen Organisationstrukturen der
Pfarreien in größeren Verbänden, kirchliches
Leben vor Ort gestärkt werden soll.

Landrat Krebs war es ein Anliegen zu beto-
nen, welche Bedeutung die Klinikseelsorge
für den Kreis als Krankenhausträger hat.
„Wir sehen die Klinikseelsorge als wichtigen
Bestandteil des Klinikalltags. Sie ergänzt die
medizinische Versorgung und trägt oftmals
entscheidend mit zur Genesung bei“, so der
Landrat. „Auch in den Neubauten in Bad
Homburg und Usingen werden Kapellen ent-
stehen“, bekräftige Krebs gegenüber dem
Weihbischof.
Krebs freute sich über die Zusage von Weih-
bischof Dr. Löhr, dass die katholische Kirche

in der Klinikseelsorge einen Schwerpunkt
sieht, der weiter ausgebaut werden soll und
traditionell in ausgezeichneter ökumenischer
Zusammenarbeit erfolgt. „Wir werden uns
auch gerne an der Ausgestaltung der Kapel-
len in den neuen Krankenhäusern in Usingen
und Bad Homburg beteiligen“, stellte der
Weihbischof in Aussicht.
Stellvertretend für die kommunale Familie
im Hochtaunuskreis äußerte Krebs die Hoff-
nung, dass die Kirchen, katholisch und evan-
gelisch, ihr Engagement als Träger von Kin-
dertagesstätten aufrechterhalten. „Es gibt in
unseren Kommunen viele Eltern, die sich be-
wusst für eine kirchlich geprägte Kinderta-
geseinrichtung entscheiden und diese Wahl-
möglichkeit wünschen wir uns für die Bürge-
rinnen und Bürger auch in Zukunft“, so
Krebs. „Das Bistum Limburg engagiert sich
stark für die Ausbildung und Weiterqualifi-
zierung der Erzieherinnen und Erzieher in
katholischen Kindertagesstätten, um eine sol-
che kirchliche Prägung in unserem inhalt-
lichen und personalen Angebot zu stärken“,
betonte Weihbischof Dr. Löhr.

Der Erste Kreisbeigeordnete Dr. Wolfgang
Müsse bedankte sich anlässlich des Besuchs
für das Engagement der katholischen Kirche
in der Modellregion Integration: „Wir kön-
nen für das Projekt in Steinbach auf die Er-
fahrung des Caritasverbandes für den Bezirk
Hochtaunus e.V. zurückgreifen und sind froh,
sie im Rahmen der Modellregion Integration
an unserer Seite zu wissen“, so Dr. Müsse.
„Neben der fachlichen Erfahrung der Caritas,
die wir einbringen können, sind wir von der
wachsenden Bedeutung ehrenamtlichen En-
gagements in der Kirche wie in der Gesell-
schaft überzeugt – so sollten wir in den wich-
tigen gesellschaftlichen Fragen im Sinne der
Subsidiarität zukünftig verstärkt nach Wegen
der Kooperation suchen“, erläuterte der
Weihbischof.

Weihbischof Dr. Löhr
zu Besuch im Landratsamt

Bad Homburg (hw). Bei der Reitsportge-
meinschaft (RSG) Fichtenhof fanden Lehr-
gänge für die verschiedenen Reitabzeichen
statt. Diese Reitabzeichen von der Klasse 1
bis 4 sind neben dem obligatorischen Basi-
spass Grundvoraussetzung, um an Dressur-
Spring- Vielseitigkeitsturnieren teilzuneh-
men. Die RSG Fichtenhof beteiligte sich
auch in diesem Jahr mit Trainern und Prüflin-
gen an den Lehrgängen und konnte mit vier
Abzeichen der Klasse 3 auch bronzene Ab-
zeichen genannt und zwei Abzeichen der
Klasse 4 (kupfernes Abzeichen) die Richter
der Prüfungskommission von ihren guten
Leistungen überzeugen.

Die Abzeichenprüfungen im Reitschulzen-
trum Hardtwald war gut besucht, werden die
Prüfungen doch unter Turnierbedingungen
ausgetragen und sorgen auch bei den Zu-
schauen für Kurzweil. In diesem Jahr absol-
vierte die bereits in etlichen Dressurwett -
bewerben erfolgreiche Frederike Schulte ihre
Prüfungen und konnte nach Dressur und
Springen das kupferne Abzeichen von den
Richtern der FN in Empfang nehmen. Auch
Marco Pawletta war bei diesem Abzeichen er-
folgreich.
Caroline Gebel die in den letzten Wochen
sehr erfolg- und siegreich in etlichen A-
Springen war, kam mit ihrem Pferd Maxim
und konnte sich mit ihrem Bruder Robin, der
ebenfalls in dieser Klasse reitet, das Abzei-
chen der Klasse 3 in Bronze an das Turnier -
sakko heften. Sabrina Pawletta, Anna von
Even, Aferdita Binalcay, Rebecca Eß, Michi
Koch und Edna Rätze waren in dieser Prü-
fung ebenfalls erfolgreich und erhielten von
Richter Guido Jahn und Dieter Lueken ihr
Abzeichen. 
Viel Lob gab es von den Teilnehmern und
Richtern für die exzellente Vorbereitung der
Prüfung. Die im Hardtwald tätige Reitlehre-
rin Brigitte Frangipani hatte die Prüflinge in
der Dressur geschult und auch für die theore-
tische Prüfung vorbereitet. Rebekka Gabriel,
die für die RSG Fichtenhof in den schweren
Klassen im Springen startet und auf dem
Fichtenhof als Bereiterin und Reitlehrerin tä-
tig ist, übernahm die anspruchsvolle Aufga-
be, die Springprüfungen vorzubereiten.
Sichtlich zufrieden war dann auch Andreas
Wendeburg als 1. Vorsitzender der RSG Fich-
tenhof und Betreiber der Reitschule im
Hardtwald, der mit den Eltern der Reiter in
engem Kontakt steht. „Hier wird der Grund-
stein für die erfolgreichen Turnierrreiter un-
seres Vereins gelegt, auf die wir mit Recht
stolz sein können, werden doch die Leistun-
gen unter den Augen der Prüfer der Reiter-
lichen Vereinigung FN abgelegt und sind so
die Eintrittskarte in den anspruchsvollen Tur-
niersport.“

Lehrgänge bei der RSG für 
verschiedene Reitsportabzeichen

Auch Sabina Pawletta erhielt beim Lehrgang
der RSG Fichtenhof ihr Reitsportabbzeichen.

Zum Abschluss seines Besuchs trug sich Weihbischof Dr. Thomas Löhr (2.v.r.) im Beisein der
Kreistagsvorsitzende Madeleine Funke (l.), Erstem Kreisbeigeordneten Dr. Wolfgang Müsse
(2.v.l.) und Landrat Ulrich Krebs ins Goldene Buch des Kreises ein.

Kath. Kirche Heilig Kreuz
Burgholzhausen
Samstag, 25. Dezember
17 Uhr Sonntagvorabend-
messe
Sonntag, 26. Dezember
9.15 Uhr Gottesdienst
Samstag, 1. Januar
17 Uhr Sonntagvorabend-
messe
Sonntag, 2. Januar
9.15 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Freitag, 24. Dezember
17 Uhr Familienliturgie mit
Krippenspiel
Sonntag, 26. Dezember
10.30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 31. Dezember
17 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst in der 
ev. Kirche Köppern
Samstag, 1. Januar
17.30 Uhr Heilige Messe

Kath. Herz Jesu Kirche
Friedrichsdorf
Freitag, 24. Dezember
18 Uhr Christmette
Sonntag, 26. Dezember
9 Uhr Heilige Messe
Samstag, 1. Januar
11 Uhr Heilige Messe

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Freitag, 24. Dezember
15.30 Uhr Wortgottesdienst
mit Krippenspiel
22.30 Uhr Christmette
Samstag, 25. Dezember
10.30 Uhr Hochamt mit 
Kirchenchor
Sonntag, 26. Dezember
10.30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 31. Dezember
18 Uhr Hochamt mit  
Silves terpredigt
Sonntag, 2. Januar
10.30 Uhr Heilige Messe

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf
Hugenottenstraße
Freitag, 24. Dezember
15 Uhr Familiengottesdienst
mit Krippenspiel und Kinder-
singkreis „Musiccoli“ 
(Lehwalder)
16.30 Uhr Christvesper mit
der Flötengruppe (Daum)
18 Uhr Christvesper in 
Dillingen (Daum)
23 Uhr Christmette (Röhrig)
Samstag, 25. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Daum)
Sonntag, 26. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in Dillingen 
(Rose)
Freitag, 31. Dezember
17 Uhr Jahresabschluss-
gottesdienst (Daum)
Samstag, 1. Januar
16 Uhr Neujahrsgottesdienst
in Dillingen (Daum); danach
Neujahrsweckessen

Ev. Kirche Köppern
Freitag, 24. Dezember
15 Uhr Familiengottesdienst
mit Krippenspiel (Maas-
Lehwalder)
17 Uhr Christvesper 
(Buchberger)
23 Uhr Christmette 
(Buch berger)
Samstag, 25. Dezember
9.45 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Maas-Lehwal-
der)
Sonntag, 26. Dezember
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Buchberger)
Freitag, 31. Dezember
17 Uhr ökumenischer Jahres-
schlussgottesdienst (Buch -
berger, Spielmann)
Sonntag, 2. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Maas-Lehwal-
der)

Ev. Kirche Burgholzhausen
Freitag, 24. Dezember
16.15 Uhr Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel
18 Uhr Christvesper mit 
dem Posaunenchor
Samstag, 25. Dezember
9.45 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl
Sonntag, 26. Dezember
9.45 Uhr Gottesdienst
Freitag, 31. Dezember
17 Uhr Abendgottesdienst

Ev. Kirche Seulberg
Freitag, 24. Dezember
10 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst im Alten- und Pflege-
heim „Haus Dammwald“,
Kolberger Straße
16 Uhr Familiengottesdienst
mit Krippenspiel (Knoop-
Bauer)
18 Uhr Christvesper mit 
Chor (Knoop-Bauer)
23 Uhr Nachtgottesdienst   
mit dem Erwachsenen-
Flötenensemble (Fiedler)
Samstag, 25. Dezember
9.45 Uhr Festgottesdienst 
mit Abendmahl und Chor
(Knoop-Bauer)
Sonntag, 26. Dezember
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Deckert)
Freitag, 31. Dezember
18 Uhr Gottesdienst zum 
Jahreswechsel (Haack)

Christian Revival Church
Taunusstraße 151
Sonntag, 26. Dezember
11 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 2. Januar
11 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 26. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 2. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 20. Dezember
18.30 Uhr Gottesdienst
(Haack)
Freitag, 24. Dezember
10 Uhr ökumenischer  
Got tesdienst mit dem 
Flöten ensemble der 
ev. Kirche Seulberg
Montag, 27. Dezember
18.30 Uhr ev. Gottesdienst
(Haack)
Montag, 3. Januar
18.30 Uhr kath. Gottesdienst
(Bruder)

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 21. Dezember
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)
Dienstag, 28. Dezember
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)
Dienstag, 4. Januar
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage
Taunusstraße 15
Sonntag, 26. Dezember
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst
Sonntag, 2. Januar
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst
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--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Familie mit Kind, sucht Haus od.
4-5 Zimmer-Whg., mit Garten zum
Kauf oder zur Miete, in Oberursel
od. Bad Homburg. Tel. 069/764153

oder 0176/50009687
--------------------------------------------------------------

Von solventer Privatperson zu
kaufen gesucht: Nur Zentrum von
Bad Homburg kleinere Gewerbe-
immobilie mit Wohnmöglichkeit.

Tel. 0173/9657719
--------------------------------------------------------------

Suche zum Kauf eine 3 Zimmer-
Eigentumswohnung ab 70 qm in
Oberhöchstadt zum fairen Preis. Ich
freue mich über Ihren Anruf.

Tel. 06173/67973
--------------------------------------------------------------

Von Privat an Privat: Suche älteres
EFH/DH in guter Lage, gerne auch
renovierungsbedürftig zum Kauf

Tel. 06174-931191
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Gymnastikraum mit Spiegel in
Frdf.-Köppern, ca. 40 qm, neu re-
nov., std.weise zu vermieten.

Tel. 069/40897230
--------------------------------------------------------------

Vermiete meine voll eingerichtete
Wohnung für ein Jahr, 150 qm, gro-
ßer Garten, Sauna, Garage, €
1.000,– + Nk. + Kt.

Tel. 0173/7998287
--------------------------------------------------------------

HG/Ober-Eschb., 1 Zi.-Whg., möbl.,
ca. 38 qm, DG, Du./WC, Koni., an
wbl. WE-Heimf., NR, z. verm., WM €
430,–, 1 MM Kt. Tel. 0152/29117354
--------------------------------------------------------------

Heller, kreativer Büro-/Praxisraum,
40 qm, Miete € 450,– warm in Ober-
ursel, Feldbergstr. 59, 3. St., s. Im-
mowelt de, ab 1.1.2011 zu vermie-
ten. Tel. 06173/929768
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
4 Zi., OU-City, 100 qm, zum 1.4.
evtl. früher, elegant, hell, geringe
Nk., kalt € 1.100,–, Tgl.-Bad, EBK,
Granit +Laminat. Tel. 0177/9242416
--------------------------------------------------------------

HG-Louisenstr. zentral geleg. La-
denlokal, 60 qm, Parkplatz, kurzfr.
zu vermieten. Tel. 0172/6123344
--------------------------------------------------------------

Oberursel-Oberstedten, helle 2 Zi.
Wohnung, 74 qm im 1.OG, Bad
frisch renoviert, massives Parkett,
sep. Gästetoilette, Kellerraum, Ein-
bauküche, Waschkeller, kein Bal-
kon, KM € 580,- + Nk., ab 1.01. von
privat. Tel. 0170/9126533
--------------------------------------------------------------

Heller, kreativer Büro-/Praxisraum,
40 qm, Miete € 450,– warm in Ober-
ursel, Feldbergstr. 59, 3. St., s. Im-
mowelt de, ab 1.1.2011 zu vermie-
ten. Tel. 06173/929768
--------------------------------------------------------------

Königstein, moderne, preisgünsti-
ge Büros, von 20 bis 150 m2, ab
190,- €, verkehrsgünstige Lage.

Tel. 06174/5485
--------------------------------------------------------------

Königstein, elegante großzügige 
2-Zi.-Wo., 80 m2, neue Einbaukü-
che, Balkon, Burgblick, 650,- € +
160,- € NK. Tel. 06174/5485
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Toskana, 2 gemütliche, gut ausge-
stattete Ferienhäuser für 4 bzw. 5
Personen zusammen oder einzeln
zu mieten. Tel. 06171/916266
www.ferienhaus-toskana-cortona.de
--------------------------------------------------------------

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel und Eckernför-
de, 3-Sterne. Ausstattung für bis zu
6 Personen. 

Infos unter www.strandkate.de
oder Tel. 06174 / 961280

--------------------------------------------------------------
Irland - Kleines Haus (belegbar
bis 5 Personen) in ruhiger, länd-
licher Lage im Seengebiet am River
Erne zwischen Cavan und Beltur-
bet, für Golfer, Angler und Feriengä-
ste (Selbstversorgung). Neu: Kanu-
und Kajak-Touren und -Kurse. Aus-
kunft unter E-Mail: HYPERLINK
mailto: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Altenbetreuung: Erfahrene polni-
sche Altenbetreuerin mit Arbeitspa-
pieren sucht Stelle. 

Tel. 06172/597418
oder 0171/4623693

--------------------------------------------------------------
Zuverlässiges Handwerkerteam
mit Erfahrung übernimmt Renovie-
rungs- und Reparaturarbeiten aller
Art. E-mail: d.simion@gmx.de

Tel. 069/74225794 
Fax: 069/74225729 Tel. 0170/1211767
--------------------------------------------------------------

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschneiden, Rasen-
mähen, Pflasterarbeiten, Naturmau-
ern, Gartenpflege uvm.

Tel. 0174/6012824
--------------------------------------------------------------

Zuverlässiger Handwerker mit
Referenzen macht Ihr Zuhause wie-
der schön. Maler&Lackierer, Fußbo-
den, Fassade usw. Hochwertig,
schnell und günstig.

Tel. 0176/26115701
--------------------------------------------------------------

Pol. selbst. Mann su. Arbeit: Re-
nov., Parkett, Laminat, Tapezier- u.
Malerarbeiten, Fliesen, Trockenbau,
Verputzen. Tel. 0157/76887795
--------------------------------------------------------------

Frau sucht Putz- u. Bügelstelle.
Tel. 01577/4842705

--------------------------------------------------------------
Renovierungsfachmann sucht Ar-
beit: Fliesen, tapezieren, Laminat,
Bodenbeläge, Trockenbau, Monta-
ge. Tel. 01577/2078980
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Kinderfrau ab Februar 2011 ge-
sucht für zwei Jungen (4 und 6 Jah-
re alt), 3 Tage/Woche ca. 11-18 Uhr,
gern erfahren, gute Referenzen und
entsprechende Qualifikation, Füh-
rerschein und Auto wünschenswert.

Tel. 06171/286297
--------------------------------------------------------------

Hauswirtschafterin mit Schwer-
punkt Kochen v. großem Geschäfts-
haushalt in Ffm. gesucht, 9.00 -
16.00 Uhr. Deutsch sprechend, NR,
Tel. Büro vormittags 069/15300625

Sa. - Mo. 06084/2525
--------------------------------------------------------------

Pferdepfleger. An Wochenenden
und Feiertagen f. ca. 2 Std. gesucht
Feldberg/Ts. Tel. 06082/929558

mobil: 0171/6541991
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Haarschneidegerät von Braun
„Hair Perfect“. Mit Originalverpa -
ckung, Quittung und noch Garantie,
vor 3 Monaten gekauft. NP 50,– €,
VP 25,– €; Digital-Schallplatten-Spie-
ler zum digitalisieren von Schallplat-
ten auf MP3, NP 100 € VP 45 €.

Tel. 0176/36715454
--------------------------------------------------------------

Flohmarkt einer alten Schuhmach-
erwerkstatt von 1920 in Oberursel,
Pfingstbornstr. 4, ab Di. 21.12.10
bis 15.01.11 v. 14-18 Uhr
--------------------------------------------------------------

„Nespresso“-Maschine (Krups)
für € 100,– zu verkaufen, NP €
250,–, nur ca. 50x benutzt.

Tel. 06172/945026
--------------------------------------------------------------

Feng Shui Schreibtisch, massiv
Buche, VB € 110,–.

Tel. 06173/929768
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.

Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060
--------------------------------------------------------------

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060
--------------------------------------------------------------

Kaufe Meissner Porzellan aller Art,
auch Einzelteile, Figuren u. Tiere v.
Rosenthal, KPM, Hummel, usw., alte
Gemälde u. Krüge. Tel. 069/555998
--------------------------------------------------------------

Eisenbahnen, alle Spuren, Blech-
spielzeug, Autos usw., ganze
Sammlungen, gegen bar, von privat
an Privatsammler. Tel. 069/504979
--------------------------------------------------------------

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Ur-
kunden, Fotos, Uniformen, usw.
Zahle Top-Preise! Tel. 0173/9889454
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Briefmarken, Postkarten, Briefe,
Sammlungen verschiedener Länder
gesucht. Insbesondere China, Russ-
land, Japan (alt), Deutschland (neu
ab 2002). Zahlung in bar.

Tel. 06172/453204
--------------------------------------------------------------

Kaufe bei Barzahlung u. a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.
g. Sammlungen, Ansichtskarten, al-
ten Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201
--------------------------------------------------------------

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Kriegs-
spielzeug, Fotos, Postkarten, Alben
u. Bücher usw. Tel. 06172/983503
--------------------------------------------------------------

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Teppiche, Bestecke, Silber,
Schmuck. Tel. 0172/6909266
--------------------------------------------------------------

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

--------------------------------------------------------------
Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Vor einigen Jahren hat mein Sohn
auf der AKS in Kronberg eine golde-
ne Halskette verloren. Der Anhän-
ger stellt eine croatische Landkarte
dar, auf der Rückseite ist ein Datum
eingraviert und der Name: Mate. Es
handelt sich hier um den Onkel mei-
nes Sohnes, welcher inzwischen
verstorben ist. Hat irgend jemand
damals diese Kette gefunden? Fin-
derlohn, Diskretion.

Tel. 0173/6738145
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Kopiere Schallplatten etc. auf CD.

Tel. 06081/585205
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alte Schmalfilme mit oder ohne Ton,
Super 8, Normal 8 und 16 mm-Filme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD o. Video. Hochzeit, Baby, Party,
Urlaub, Hausbau usw. Beste Qualität. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

Entrümplung, schnell, sauber, güns-
tig. Wohnung, Keller, Dach + kl. Um-
züge. Tel. 0171/3211155
--------------------------------------------------------------

Zauberer f. jeden Anlass, auch für
Kinder (ab 6 Kinder ab 4 J.) z. fairen
Preis. Tel. 069/865394

www.matteo-orlando.de
--------------------------------------------------------------

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar. 

Tel. 06171/983595
--------------------------------------------------------------

Wer kann helfen? Habe mehrere
Wirbelsäulen-OP’s. Jetzt höre ich
von dem „Spine-med.-Table“ bei
Frau Dr. Stier. Wer hat Erfahrung da-
mit. Bitte anrufen abends ab 18 Uhr.
Danke. Tel. 06195/677940
--------------------------------------------------------------

Club der Klassikfreunde geht Sil-
vester in das Musical „Evita“ und
am 25.12. in „Zauberflöte“. Neue
Mitglieder willkommen. 

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Alte Videofilme von allen Formaten
VHS, Betamax, V 2000, U-Matic, Hi8,
S-VHS, Video8, VHS-C, DV-Digital,
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD o. Video. Hochzeit, Baby, Party,
Urlaub, Hausbau usw. Beste Qualität.
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

Immobiliengesuche

Vermietung

Ferienhaus/-whg.

Stellengesuche

Stellenangebote

Verkäufe

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

Ankäufe

Verloren/Gefunden

Verschiedenes

Gartenarbeiten aller Art, Baum-
schnitt-Herbstaktion: Jetzt 25% auf 
Baumschnitte! Zuverlässig, sorgfäl-

tig, preiswert. Keine Anfahrtskosten.
Tel. 06174 - 99 94 91

Mobil 0163 - 302 35 54

Seit über 30 Jahren!
Große Auswahl - kompetente Beratung

 eigener Service - günstige Preise
 65779 Kelkheim · Bahnstr. 18a  

eigene Parkplätze!
Tel. 06195-2419 • www.musikhofbauer.de
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Bad Homburg (eh). Börsianer kennt man als
gewinnorientierte Wesen, für die nur Kaufen
und Verkaufen gilt. Dieses Klischee widerlegt
der weltweit führenden Wertpapier- und Deri-
vatemakler ICAP mit Hauptsitz in London auf
eindrucksvolle Weise. Denn einmal im Jahr, im-
mer am zweiten Mittwoch im Dezember, freu-
en sich die Mitarbeiter auf ihren Charity Day.
Da spenden weltweit alle ICAP-Mitarbeiter in
allen Niederlassungen der Welt ihre Tagesein-
nahmen für gute Zwecke. Auch die ICAP-
Niederlassung in Frankfurt, wo die ICAP Grup-
pe Deutschland seit vielen Jahren eine feste
Größe an diesem europäischen Finanzzentrum
ist, freute sich, am Charity Day Vertreter von
verschiedenen Hilfsorganisationen aus dem
Rhein-Main-Gebiet einzuladen. Eine der Hilf-
sorganistationen, die ICAP an diesem Tag
unterstützt, ist der Bad Homburger Verein „Pa-
tenschaften für Tschernobylkinder Bad Hom-
burg“. In diesem Jahr wurde der Verein bereits
zum vierten Mal bei ICAP eingeladen.
Zum Charity Day werden jedes Jahr promi-
nente Persönlichkeiten eingeladen, die diese
Aktion zugunsten der Hilfsorganisationen
unterstüzen. In diesem Jahr kamen der deut-
sche Schauspieler, Produzent, Drehbuchautor
und Filmregisseur Claude-Oliver Rudolph
sowie der Trainer der Frankfurter Eintracht
Michael Skibbe zusammen mit den Spielern
Patrick Ochs und Maik Franz. Skibbe lächel-
te mit Rudolph um die Wette und beide freu-
ten sich, beim Charity Day dabei zu sein.
„Ich war beeindruckt als ich die Zahlen ge-
hört habe, die letztes Jahr beim ICAP Chari-
ty Day zusammenkamen“, sagte Michael
Skibbe, als er von ICAP-Geschäftsführer Ro-
bert T. Hempkin die Summe von zwölf Milli-
onen Euro weltweit im letzten Jahr erfuhr.
Claude-Oliver Rudolph hingegen meinte:
„Ich schreibe Drehbücher und habe gar kein
Geld für die Börse. Von den Banken will ich
Geld, um Filme zu machen.“
Michael Skibbe und Claude-Oliver Rudolph
nahmen sich Zeit, um sich über die Arbeit des
Vereins „Patenschaften für Tschernobylkin-
der Bad Homburg“ zu informieren. Beide wa-
ren über die Tschernobylkatastrophe vom 26.

April 1986 recht gut informiert, zeigten sich
aber betroffen von den heutigen Lebensbedin-
gungen der Menschen in dem vom Verein be-
treuten besonders stark betroffenen weißrus-
sischen Landkreis Tscherikow. Claude-Oliver
Rudolph las aufmerksam die Informations-
broschüre des Vereins durch und beide, der
Bundesligatrainer als auch der bekannte
Schauspieler, zeigten sich von den nächsten
Zielen des Vereins – die Fertigstellung des
Anbaus am Tscherikower Waisenhaus, in dem
das Psychologische Zentrum untergebracht
werden soll als auch die Errichtung eines Fa-
milienwaisenhauses – sehr beeindruckt. Skib-
be und Rudolph stellten viele nachdenkliche
Fragen an den 1. Vorsitzenden des Bad Hom-
burger Vereins, Michael Grüning, und an Ver-
einsmitglied Bernd Ehmler.
Motiviert von den Informationen griffen Clau-
de-Oliver Rudolph  und Michael Skibbe als
auch die beiden Eintracht-Spieler zu den Tele-
fonen der ICAP-Finanzspezialisten, um Händ-
ler zu größeren Geschäften zu motivieren. Sie
erklärten ihnen, warum sie am Telefon waren
und welchen Zweck sie verfolgen.
ICAP-Geschäftsführer Robert T. Hempkin,
der am Charity Day ausgelassen als „Urbay-
er“ in Lederhosen die Umsätze verfolgte und
eifrig mithandelte, zeigte sich zufrieden:
„Man spürt auch bei uns: Die Finanzkrise ist
vorbei. Was die Umsätze betrifft, sieht es
heute gar nicht so schlecht aus. Ich denke,
wir können die Hilfsorganisationen, die wir
an unserem Charity Day hier in unserer
Niederlassung in Frankfurt eingeladen ha-
ben, wieder ordentlich unterstützen.“
Robert T. Hempkin besuchte im Sommer die
20-köpfige Kindergruppe aus dem Landkreis
Tscherikow, die vom Verein „Patenschaften
für Tschernobylkinder Bad Homburg“ zu ei-
nem dreiwöchigen Erholungsaufenthalt in
der Kurstadt in der dortigen Jugendherberge
untergebracht waren. Er zeigte sich sehr be-
eindruckt und lud den Verein bereits zu die-
sem Zeitpunkt zum kommenden Charity Day
ein. Ein Großteil der Spendengelder vom
ICAP Charity Day 2009 wurde für diese Kin-
derfreizeit verwendet.

Schicksal der Tschernobylkinder
motivieren Skibbe und Rudolph

Ober-Eschbach (hw). Die Stadtwerke Ver-
kehrsgesellschaft Frankfurt (VGF) wird die
U-Bahn-Station Ober-Eschbach an der Stadt-
bahnstrecke Linie U2 barrierefrei ausbauen.
Im Rahmen der Verkehrsinfrastrukturförde-
rung unterstützt das Land diese Maßnahme
mit 794 200 Euro. Die Gesamtkosten des
Projektes belaufen sich auf 1 712 200 Euro.
Dies teilte Wirtschafts- und Verkehrsminister
Dieter Posch  mit.
Die U-Bahn-Station liegt oberirdisch an der
Kalbacher Straße. Gegenwärtig müssen die
Fahrgäste einen Höhenunterschied von rund
30 Zentimetern beim Einstieg in die Stadt-
bahn überwinden. Die geplante Anhebung
der Bahnsteige auf eine Höhe von 80 Zenti-
meter wird einen nahezu höhengleichen Ein-

und Ausstieg ermöglichen. Zusätzlich wer-
den an beiden Bahnsteigenden die bereits
vorhandenen Rampen umgebaut, so dass
auch für Rollstuhlfahrer ein sicheres Errei-
chen der Station möglich ist. Sehbehinderte
Menschen erhalten eine Orientierung durch
ertastbare Leitstreifen im Bahnsteig.
Durch die Installation neuer Wartehallen, Sitz-
gelegenheiten und Infovitrinen wird die Aus-
stattung der U-Bahn-Haltestelle zusätzlich ver-
bessert. Außerdem erhält jeder Bahnsteig eine
dynamische Fahrgastinformation. Mit dem bar-
rierefreien Ausbau werden nicht zuletzt auch
die Ein- und Aussteigevorgänge beschleunigt
und somit die Haltezeiten minimiert.
Die Bauarbeiten beginnen im Frühjahr und
sollen im Juli abgeschlossen sein.

U-Bahn-Station in 
Ober-Eschbach wird ausgebaut

Der Trainer der Frankfurter Eintracht Michael Skibbe (2.v.r.) und Schauspieler Claude-Oli-
ver Rudolph (r.) zusammen mit dem 1. Vorsitzenden des Vereins „Patenschaften für Tscherno-
bylkinder Bad Homburg“ Michael Grüning (l.) und Vereinsmitglied Bernd Ehmler (2.v.l.)
beim Charity Day der Firma ICAP in Frankfurt.
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Anzeigenschluss: Dienstag 15.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige.

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Nur korrekt ausgefüllte Coupons werden veröffentlicht.

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen 11,50 €
� bis 5 Zeilen 13,00 €
� bis 6 Zeilen 14,50 €
� bis 7 Zeilen 16,00 €
� bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
� bei Postversand 4,50 €
� bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von €

⌧ Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

� liegt als Verrechnungs-
scheck bei

� soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.200 Exemplare

�
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--------------------------------------------------------------
PC-Hilfe kompetent u. sofort! 
Internetzugang, eMail, WLAN, PC-
Wartung, Neuinstallation! Privat u.
Firmen K. Haas 0170-7202306 

od. 06196-5615071
--------------------------------------------------------------

PC-Senior (67, über 40 Jahre
Computer-Erfahrung) mit viel Ge-
duld, hilft PC-Senioren kompetent
bei Softwarefragen bzw. Einstieg in
den PC-Gebrauch. Bad Homburg
und Umgebung. Tel. 0160/843-6594
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Der Deutsch-Irische Freundes-
kreis Main/Taunus trifft sich in Hof-
heim immer montags (außer an
Feiertagen) ab 19.30 Uhr, im original
irisch eingerichteten »Gutenberg
Pub« des Clubs bei irischem Bier
vom Fass. Interessierte Gäste sind
herzlich willkommen. 
E-Mail: info@DeutschIrischerFreun-
deskreis.de
--------------------------------------------------------------

Professioneller Transfer ihrer Pro-
fessioneller Transfer Ihrer S8/N8-Fil-
me. Direktabtastung. VHS, Video 8,
Hi8, digital8, Betamax auf DVD. Nor-
menwandlung, DVD-Kopien, Aufnah-
men u. Schnitt. R. Jurenda, Tel. 06082
/ 2967 www.AllesAufDVD.de
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alte Tonbänder, alte Schallplatten
in jeder Geschwindigkeit kopiere
ich preiswert auf CD. Knackser,
Rauschen, Knistern werden entfernt. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Attraktive, junggebliebene Siebzi-
gerin, sucht für Reisen und Freizeit
z.B. Kino, Konzerte, Radfahren, ei-
nen aktiven, vielseitig interessierten
Nichtraucher. „Frohe Festtage“

Chiffre: OW 5101
--------------------------------------------------------------

Club der Klassikfreunde geht Sil-
vester in das Musical „Evita“ und
am 25.12. in „Zauberflöte“. Neue
Mitglieder willkommen. 

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Keyboard-Unterricht, für Anf. und
Fortgeschr., vorm. Termine mögl.
für Erw., kostenlose Beratung,
14-jährige Unterrichtserfahrung.
Schnupperwochen, fair im Preis! 

Tel. 06172/789777
--------------------------------------------------------------

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein und Kronberg.
Staatl. gepr. Gitarrenlehrer. Info: Gi-
tarrenschule Sedena Zeidler. Schule
der vier 1. Bundes-Preisträger.

Tel. 06171/74336
--------------------------------------------------------------

Lateinferienkurse mit intensivem
Einzeltraining helfen in stressfreier
Zeit Lücken zu schliessen. Lehrerin
(i. Dienst) begleitet bei Überset-
zungsproblemen und verbessert
Grammatik Fehler. 

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Mathematik in den Ferien muss
nicht öde sein! Lehrerin (i. Dienst)
hilft, Lücken zu schliessen und er-
stellt Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Tango Argentino in Oberursel,
Mi.+ Do. ab 19 Uhr, alle Niveaus, in-
dividueller Einstieg jederzeit mög-
lich. Info: 0177/7076070
--------------------------------------------------------------

Italienisch. Fremdsprachen-Korres-
pondentin bietet Italienischunter-
richt/Konversation in Bad Homburg
an. Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Tel. 06172/44130 Marianne Jäger
--------------------------------------------------------------

Gesangsunterricht. Sing&Swing
Vocal Jazz, Interpretation, Improvi-
sation, Stimmbildung, Atemtechnik
etc. Tel. 06171/6319626

www.singandswing.com
--------------------------------------------------------------

Endlich Englisch meistern! Effi -
zientes und interessantes Lernen.

Renate Meissner,
Tel. 06174 / 298556

--------------------------------------------------------------
Dipl.-Physiker erteilt qual. Nachhil-
fe in Mathe., Phys. und Chemie (U.-
ort: Kelkheim). Tel.: 06195 / 4161
www.institut-wolfgang-renner.de
--------------------------------------------------------------

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. 

Renate Meissner, 06174 / 298556
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Lateinferienkurse mit intensivem
Einzeltraining helfen in stressfreier
Zeit Lücken zu schliessen. Lehrerin
(i. Dienst) begleitet bei Überset-
zungsproblemen und verbessert
Grammatik Fehler. 

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Mathematik in den Ferien muss
nicht öde sein! Lehrerin (i. Dienst)
hilft, Lücken zu schliessen und er-
stellt Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Oberstufenlehrer, mit 30 jähriger
Berufserfahrung, bietet Nachhilfe
in Mathe, Chemie und Physik für
Oberstufenschüler und Studenten. 

Tel. 06196/2021460
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Suche Vespa Motorroller aus den
50er bis 80er Jahren, funktionsfä-
hig, defekt oder auch in Teilen. Bitte
alles anbieten Tel. 0172/7204642
--------------------------------------------------------------

Gartenarbeiten aller Art, Baum-
schnitt-Herbstaktion: Jetzt 25% auf 
Baumschnitte! Zuverlässig, sorgfäl-

tig, preiswert. Keine Anfahrtskosten.
Tel. 06174 - 99 94 91

Mobil 0163 - 302 35 54

Bekanntschaften

MÄNNER AB 40 J. auf-
gepasst! Sind Sie alleine u. 

sehnen sich nach einer zärtlichen 
liebevollen Partnerin, der richtigen 
Frau für ein Leben zu zweit? Wir 
helfen Ihnen gerne dabei! Die Bera-
tung ist für Herren kostenlos. Rufen 
Sie sofort an 0800-0003235 Anruf 
kostenfrei 10–20 Uhr 
WWW.LEBENUNDLIEBEN.NET

Sie sucht Ihn

CHRISTINE 54 J., schlank, 
unkompliziert u. anpassungs-

fähig, mag die Natur, behagliche 
Häuslichkeit u. möchte für einen 
lieben Mann wieder die Hauptrol-
le spielen. Gibt es niemanden, der 
auch so alleine ist wie ich u. sich 
nach Liebe u. Geborgenheit sehnt? 
Ich würde auch umziehen 0800-
0003235 Anruf kostenfrei 10–20 Uhr 
WWW.LEBENUNDLIEBEN.NET

Er sucht Sie 

TOBIAS, 44 J., spiegeltaug-
licher, liebev. Wochenendpapa, 

berufstätig, ehrlich u. einfühlsam, 
sucht warmherzige u. kuschelige 
Frau die mit ihm gemeinsam Leben, 
Lieben, Lachen u. zärtlich-romant. 
Dinge wieder erleben möchte. 0800-
0003235 Anruf kostenfrei 10–20 Uhr 
WWW.LEBENUNDLIEBEN.NET

Unterricht

Nachhilfe

PKW Gesuche

Kaufe gegen Bar
PKW, LKW, Busse, Gelände-
wagen, Pick-up, ab Bj. 75-09

Mercedes, BMW, Audi, Opel, VW, 
Toyota, Honda und andere

Fabrikate, mit Mängeln, vielen
KM, ohne TÜV, mit Motor- oder
Getriebeschaden! Motorräder!
Bei  Unfal l fahrzeugen
höher als  Schätzwert .

Sulyman Automobile
Mob. 0171/2 88 43 07 
oder 0 6172/68 42 40

auch abends u. am Wochenende

Motorrad/Roller

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 23.12.10 und Do., 30.12.10 von 8-14 Uhr  
 Frankfurt-Höchst, 
 Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 26.12.10  Frankfurt-Rödelheim, von 10–16 Uhr
Metro, Guericke-Straße 8

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 02.01.11   Hattersheim, von 10–16 Uhr
Real, Heddingheimer Str. 8

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Do., 06.01.11   Frankfurt-Höchst, von 8-14 Uhr  
Jahrhunderthalle, Parkplatz B

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
 Terminansage: 06195/902812, Büro: 901042

www.weiss-maerkte.de

Bitte benutzen Sie
den 

untenstehenden
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Erfolg 

durch Werbung

Achtung! Anzeigenschluss für den 6. Jan. 2011 (KW 1) ist am Dienstag, 4. Jan. um 15 Uhr

Bad Homburg (gw). Auf der Jahreshaupt-
versammlung der HTG-Judoabteilung hat
Peter Raab nicht mehr für die Position des
Vorsitzender kandidiert, sondern diese Posi-
tion nach elf Jahren an der Spitze an Horst
Dimler übergeben. Der Entschluss ist bei
Raab über einen längeren Zeitraum gereift,
wobei der ehemalige Bundesliga-Kämpfer
(1970-1986) als neuer stellvertretender Vor-
sitzender für die Aufgabenbereiche Marke-
ting und Werbung auch weiterhin eng mit
„seinen“ Judokas verbunden bleiben wird.
„Mein Ziel war es, den Verein in die Zukunft
zu führen und im Team mit den Vorstands-
kollegen haben wir dank unserer präzisen
Planungen alle gesetzten Ziele erreicht“,
blickt Werbe-Profi Raab nicht ohne Stolz auf
die letzten Jahre bei der HTG Bad Homburg
und innerhalb der Judo-Abteilung zurück.
Raab, Inhaber des 4. DAN-Grades, der 1972
im deutschen Olympiakader gestanden hatte
und in seiner Gewichtsklasse unter anderem
Internationaler Meister von Deutschland und

Finnland wurde, blickt auf die Höhepunkte in
seiner Abteilungsleiter-Zeit zurück: „Ange-
fangen haben wir in der Turnhalle an der Do-
rotheenstraße, dann ging es ins eigene  Dojo im
Robinson-Fitness-Center und seit 2007 sind
wir im Feri-Sportpark in unserem neuen Zu-
hause mit rund 300 Quadratmetern Fläche
auch für die weitere Zukunft unseres erfolgrei-
chen Nachwuchses bestens aufgestellt.“
Den neuen Vorstand der Judo-Abteilung
innerhalb der HTG Bad Homburg bilden
Horst Dimler (1. Vorsitzender), Peter Raab
(Bereich Marketing und 2. Vorsitzender), An -
dreas Frost (Jugendwart), Mario Rolle
(Sportwart), Mirja Anders (Schriftführerin
und Intenet-Beauftragte), Klaus-Dieter
Matschke (PR und Öffentlichkeitsarbeit),
Bernd Markloff (Materialwart) und David
Faulstich (Veranstaltungs-Koordinator).
Mittelfristiges Ziel des neuen Vorstands ist
das Erreichen der Judo-Bundesliga, wobei
dieses Ziel mit Talenten aus dem eigenen
Nachwuchsbereich angestrebt wird.

Horst Dimler hat Peter Raab
bei den HTG-Judokas abgelöst

Hochtaunus (gw). Mehr als ein Drittel aller
Menschen im Hochtaunuskreis, 36 Prozent,
sind zur Zeit Mitglied in einem Sportverein
und diese Zahl ist ziemlich exakt deckungs-
gleich mit der Zahl in Hessen, wo sich nach
den neuesten Erhebungen des Landessport-
bunds 2 068 798 Personen in 7780 Vereinen
sportlich betätigen.
Der Sportkreis Hochtaunus mit seinen 262
Vereinen und 80 799 Mitgliedern hat eine ak-
tuelle Statistik für die 13 Städten und Hoch-
taunus in dieser Region erstellt, aus der her-
vorgeht, dass sich die Bürger von Kronberg
am meisten engagieren. Insgesamt 53 Pro-
zent der 17 562 Einwohner (9216 Personen)
treiben in den 22 Vereinen des Taunusstädt-
chens Sport. Im Gegensatz dazu sind in der
Nachbarstadt Königstein gerade mal 19 Pro-
zent der Bevölkerung in einem Sportclub ge-
meldet.
Die weitere Rangfolge: 2. Glashütten 49 Pro-
zent (2587 Mitglieder/zehn Vereine/5306
Einwohner), 3. Wehrheim 48 Prozent

(4483/15/9392), 4. Neu-Anspach 43 Prozent
(6346/16/14869), 5. Usingen 43 Prozent
(5672/21/13 225), 6. Friedrichsdorf 37 Pro-
zent (8851/25/24 546), 7. Oberursel 35 Pro-
zent (14 824/46/43 425), 8. Bad Homburg 34
Prozent (17 237/49/51 887), 9. Grävenwies-
bach 33 Prozent (1710/8/5273), 10. Weilrod
32 Prozent (1928/13/6206), 11. Schmitten 30
Prozent (2639/11/8814), 12. Steinbach 24
Prozent (2330/13/9988) und 13. Königstein
19 Prozent (2976/13/15 797).
Der Sportkreis Hochtaunus ist die Dachorga-
nisation für 44 verschiedene Fachverbände.
Nach Mitgliedern gerechnet sind davon die
15 größten die Sparten Turnen (27 201 Mit-
glieder in 60 Vereinen), Fußball (13 809/59),
Tennis (8895/29), Leichtathletik (4066/34),
Pferdesport (3942/31), Schießen (3420/32),
Handball (2874/14), Tischtennis (2197/28),
Golf (1941/2), Bergsteigen (1607/1), Tanzen
(1433/15), Badminton (1168/14), Judo
(1050/11), Volleyball (1050/17) sowie Behin-
derten- und Rehasport (1008/15).

Kronberg ist die 
„sportlichste Stadt“ im Kreis
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Pietäten

Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

Kapelle der Hochtaunus-
Klinik Bad Homburg, 
Urseler Straße
Freitag, 24. Dezember
15 Uhr ökumenischer 
Got ttesdienst zum Weih -
nachtsfest (Bonnet, Walter-
Klix)
Sonntag, 26. Dezember
10 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 2. Januar
10 Uhr ev. Gottesdienst mit
Abendmahl (Kündiger)

Evangelische Gemeinschaft,
Elisabethenstraße 23
Freitag, 24. Dezember
16.30 Uhr Familiengottes-
dienst
Sonntag, 26. Dezember
10 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst
Freitag, 31. Dezember
17 Uhr Jahresschlussandacht
Sonntag, 2. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit
 Erfahrungsberichten

Kath. Kirche St. Marien
Stadtmitte
Freitag, 24. Dezember
16 Uhr Krippenfeier für
 Familien
17 Uhr feierliche Christmette
in der Kapelle der Maria-
Ward-Schwestern
22 Uhr feierliche Christmette;
ab 21.30 Uhr feierliche
 Musik zur Einstimmung
Samstag, 25. Dezember
9 Uhr Eucharistiefeier in der
Kapelle der Maria-Ward-
Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier 
17 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Dezember
9 Uhr Eucharistiefeier in der
Kapelle der Maria-Ward-
Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier 
17 Uhr Eucharistiefeier der
philippinischen Gemeinde
Freitag, 31. Dezember
17 Uhr Eucharistiefeier mit
Te Deum und sakramentalem
Segen
Samstag, 1. Januar
9,30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier
mit Adventspredigt
17 Uhr Vesper

Kath. Kirche Heilig-Kreuz
Gonzenheim
Freitag, 24. Dezember
15.30 Uhr Krippenfeier für
Familien
18 Uhr feierliche Christmette;
ab 17.45 Uhr feierliche
 Musik zur Einstimmung
Sonntag, 26. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 31. Dezember
17 Uhr Eucharistiefeier  mit
Te Deum und sakramentalem
Segen
Samstag, 1. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Freitag, 24. Dezember
15.30 Uhr Krippenfeier für
Familien
18 Uhr feierliche Christmette
Sonntag, 26. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 31. Dezember
17 Uhr Eucharistiefeier mit
Te Deum und sakramentalem
Segen

Evangelische Erlöserkirche
Stadtmitte
Freitag, 24. Dezember
15 Uhr Familiengottesdienst
mit Krippenspiel (Bender)
16.30 Uhr Christvesper  (Dr.
von Oettingen)
18 Uhr Christvesper  
(Dr. von Oettingen)
23 Uhr Christmette (Bender)
Samstag, 25. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Dr. von 
Oettingen)
Sonntag, 26. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Bender)
Freitag, 31. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Dr. von 
Oettingen)
Samstag, 1. Januar
17 Uhr Gottesdienst mit der
Gedächtniskirchengmeinde

Evangelische Christuskirche
Berliner Siedlung
Freitag, 24. Dezember
16 Uhr Gottesdienst (beson -
ders für Kinder; Dr. Meng)
18 Uhr Gottesdienst (Dr.
Meng)
Samstag, 25. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Dr. Meng)
Sonntag, 26. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit
weihnachtlichem Singen 
(Dr. Meng)
Freitag, 31. Dezember
18 Uhr Gottesdienst zum 
Jahreswechsel (Dr. Meng)
Sonntag, 2. Januar
10 Uhr Gottesdienst 
11.15 Uhr Kindergottes–
dienst (Alter sechs bis 
neun Jahre) (Dr. Meng)

Ev. Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Freitag, 24. Dezember
15 Uhr Gottesdienst für
Kleinkinder und deren Eltern
16.30 Uhr Gottesdienst mit
Weihnachtsspiel
18 Uhr Christvesper (Schrick)
23 Uhr Christmette (Schrick)
Samstag, 25. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl im Haus Luise
(Schrick)
Sonntag, 26. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst
(Schrick)
Freitag, 31. Dezember
18 Uhr Gottesdienst (Schrick)
Samstag, 1. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl im Haus Luise
(Schrick)
Sonntag, 2. Januar
10.30 Uhr Andacht und
 Neujahrsfrühstück (Schrick)

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Freitag, 24. Dezember
15 Uhr Familiengottesdienst
mit Krippenspiel (Hentschel)
16.30 Uhr Christvesper 
(Marwitz)
16.30 Uhr Christvesper 
(Marwitz)
23 Uhr Christmette mit dem
Posaunenchor (Knoop-Bauer)
Samstag, 25. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Hentschel)
Sonntag, 26. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit
Chormusik (Knoop-Bauer)
Freitag, 31. Dezember
17 Uhr Jahresabschluss -
gottesdienst mit Abendmahl
(Hentschel)

Samstag, 1. Januar
17 Uhr Gottesdienst in der
Er löserkirche, Dorotheen -
straße
Sonntag, 2. Januar
10 Uhr Gottesdienst 
(Marwitz)

Ev. Kirche Gonzenheim
Freitag, 24. Dezember
15 Uhr Familiengottesdient
mit Krippenspiel (Bergner)
16.30 Uhr Christvesper
(Berg ner)
18 Uhr Christvesper 
(Merten)
Samstag, 25. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Bergner)
Sonntag, 26. Dezember
10 Uhr Gottesdienst 
(Mosebach); danach 
Kirchkaffee
Freitag, 31. Dezember
18 Uhr Jahresabschluss -
got tesdienst mit Abendmahl
(Berg ner)
Samstag, 1. Januar
11 Uhr Gottesdienst 
(Berg ner)
Sonntag, 2. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Mosebach)

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Sodener Straße
Freitag, 24. Dezember
16.30 Uhr Christvesper 
(Reichardt)
18 Uhr gemeinsame 
Heilig Abend-Feier
Sonntag, 26. Dezember
10 Uhr Gottesdienst 
(Reichardt)
Freitag, 31. Dezember
18 Uhr Gottesdienst zum 
Jahresabschluss (Reichardt)
Samstag, 1. Januar
15.30 Uhr Neujahrs-
 Kaffeetrinken mit Andacht
Sonntag, 2. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl und Segnungs-
möglichkeit (Reichardt)

Ev. Kirche Ober-Eschbach +
Ober-Erlenbach, 
Freitag, 24. Dezember
16 Uhr Krippenspiel in Ober-
Erlenbach (Gerdes) und in
Ober-Eschbach (Diefenbach)
18 Uhr Christvesper in Ober-
Erlenbach (Gerdes) und in
Ober-Eschbach (Diefenbach)
23 Uhr Christmette in Ober-
Eschbach (Diefenbach)
Samstag, 25. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst in
Ober-Erlenbach
10.45 Uhr Gottesdienst in
Ober-Eschbach 
Sonntag, 26. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in Ober-Erlen-
bach (Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in Ober-Eschbach
(Diefenbach)
Freitag, 31. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst in
Ober-Erlenbach (Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst in
Ober-Eschbach (Diefenbach)
Sonntag, 2. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in Ober-Erlen-
bach (Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in Ober-Eschbach
(Diefenbach)

Samstag, 1. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Freitag, 24. Dezember
16 Uhr Krippenfeier für
 Familien
22 Uhr feierliche Christ -
mette; ab 21.30 Uhr feierli-
che Musik zur Einstimmung
Samstag, 25. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 31. Dezember
17 Uhr Eucharistiefeier mit
Te Deum und sakramentalem
Segen
Samstag, 1. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Franziskus
Eichenstahl
Sonntag, 26. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Freitag, 24. Dezember
17 Uhr Christmette 
Samstag, 25. Dezember
10.30 Uhr Hochamt
Sonntag, 26. Dezember
9 Uhr Hochamt
Freitag, 31. Dezember
18 Uhr Jahresabschluss -
gottesdienst
Samstag, 1. Januar
16.30 Uhr Hochamt
Sonntag, 2. Januar
9 Uhr Hochamt mit Segnung
der Kinder
12 Uhr portug. Gottesdienst

Kath. Kirche St. Martin 
Ober-Erlenbach

Freitag, 24. Dezember
15 Uhr Kinderchristmette
22 Uhr Christmette
Samstag, 25. Dezember
10.45 Uhr festliches Hoch-
amt
Sonntag, 26. Dezember
10.45 Uhr Hochamt
Freitag, 31. Dezember
17 Uhr Heilige Messe – 
Jahresdankgottesdienst
Samstag, 1. Januar
18.30 Uhr Sonntagvorabend-
messe 
Sonntag, 2. Januar
10.45 Uhr Hochamt 

Neuapostolische Kirche, 
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 26. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 2. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst 

Spannendes Hörerlebnis mit dem Trio Idamante
Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Mit musikalischer Virtuo-
sität und jugendlichem Elan hat das Trio Ida-
mante für einen schwungvollen Jahresaus-
klang des Konzertpodiums und mit den Sät-

zen „Frühling“ und „Sommer“ (aus der Vier
Jahreszeiten-Suite von Arturo Piazolla) für
einen zuversichtlichen Ausblick auf das neue
Jahr gesorgt. 
Ihr „romanisch“ geprägtes Konzert hatten die
drei Künstler mit Piazollas „Herbst“ und

„Winter“ eingeleitet. Dieser brasilianische
Komponist fasziniert durch eingeschobene
melancholisch-melodiöse Soli, von Markus
Krusche (Klarinette), Daniel Mohrmann (Fa-
gott) und Andreas Hering (Klavier) interpre-
tiert, ehe sich das Trio wieder im furiosen Zu-

sammenspiel zusammenfand. Rhythmisch
markant akzentuiert Piazolla die „Tempi de
Tango“, für die er nicht zuletzt bekannt und
berühmt ist. 
In einer südspanischen Hafenstadt kann es
turbulent zugehen, wie der Pianist Andreas
Hering mit dem „Puerto“ aus „Ibéria“ von
Isaac Albéniz eindrucksvoll bewies. Vor-
wärtsstürmende Rhythmen bleiben als mar-
kantes Merkmal der „Fantasie concertante
für Klavier, Klarinette und Fagott“ von Hei-
tor Villa-Lobos in Erinnerung, dem letzten
Stück vor der Pause. Danach ging es mit dem
zeitgenössischen Komponisten Roger Boutry
(Jahrgang 1932) und seinen „Interférences I
für Fagott und Klavier“ weiter, einem pfiffi-
gen Musikstück mit jazzigen Tupfern, bei de-
nen der samtene Ton des Fagotts gut zur Gel-
tung kam. Mit „Scaramouche für Klarinette
und Klavier“ ging es im spannungsreichen
Wechsel dramatischer und lyrischer Passagen
weiter, diesmal abgestimmt auf den etwas
spitzeren Klang der Klarinette und auf die
Samba-Rhythmen des letzten Satzes. 
Das Programm der drei engagierten, musika-
lisch brillanten Künstler hat das aufmerksa-
me Auditorium mit jüngeren, bisher eher un-
bekannten Komponisten bekannt gemacht
und ihm damit ein interessantes und span-
nendes Hörerlebnis beschert, das mit großem
Beifall aufgenommen wurde. 
Das nächste Konzert der Reihe Konzertpo-
dium im der Englischen Kirche findet am
Mittwoch, 12. Januar, statt. Mit „Baroque
and Blue“ und ihrem Programm „Classic
goes  Jazz“ können sich die Musikfreunde
auch dann wieder auf ein außergewöhnliches
Konzerterlebnis freuen.

Ober-Eschbach (hw). Die SOMA des FC
Bomber Bad Homburg gibt es seit zwölf Jahren.
Jetzt sucht die Freizeitmannschaft „Nach-
wuchs“. Beim Training von 20.30 bis 22 Uhr in
der Wingert-Sporthalle in Ober-Erlenbach wird
nur gespielt, Technik und Kondidion hat man
bereits oder kommt mit der Zeit von selbst. Bei
der SOMA geht es um den Spaß am Spielen und
um die Geselligkeit danach. SOMA-Fußball ist
etwas für diejenigen, die nicht mehr ganz jung
sind oder die diesen Sport mit weniger Zeitauf-
wand betreiben möchten. Ansprechpartner sind
Lutz Agel, Tel. 451212, E-Mail: l-agel@web.de,
und Thomas Müller, Tel. 458265, E-Mail: tho-
mas-s.mueller@t-online. de.

SOMA-Fußballer
suchen „Nachwuchs“

Hochtaunus (how). 34 SPD-Senioren aus
dem Hochtaunuskreis wandelten für fünf Ta-
ge auf den Spuren Theodor Fontanes in der
Mark Brandenburg. Das Programm begann in
Neuruppin, der Geburtsstadt des Dichters,
mit einer Stadt- und Museumsführung. In
Hakenberg und Fehrbellin erinnert ein großes
Denkmal an die berühmte Schlacht von Fehr-
bellin vor 200 Jahren. In Wustrau wurde das
Preußen-Museum besucht und dann ging die
Fahrt weiter durch interessante Orte bis nach
Wuthenow. Karwe und Lindow erinnerten
daran, dass auch Fontane sie auf seinen
„Wanderungen durch die Mark Branden-
burg“ beschrieben hat. Das Gästehaus der
Bundesregierung, Schloss Merseburg, wurde
ebenso besucht wie das renovierte Gut Lich-
tenberg. Ein abendlicher Vortrag über Leben
und Werk Fontanes vertieften die gewonne-
nen Eindrücke. Die Reise führte am letzten
Tag zum Gut Ribbeck ins Havelland, welches
durch Fontanes Gedicht des Herrn von Rib-
beck zu Ribbeck, der im Herbst Birnen aus
seinem Schlossgarten an an die Dorfkinder
verschenkte, weithin bekannt wurde.

SPD-Senioren waren 
auf Fontanes Spuren
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Da ist jeder gerne Bauherr!

Firma Dümer-Bau GmbH in Butzbach
( 06033 / 7479-56 · www.duemer-bau.de

SONDERBESICHTIGUNG!

Erleben Sie am 27.12.2010 in der 
Zeit von 14:00-16:00 Uhr den 
exklusiven Wohnkomfort in unserer 
Musterwohnung zwischen Schloss 
und Kurpark. 
Eingang Waisenhausstraße 3

Neugierig?     
Vorab-Info unter Tel. 0151 18841747                     
www.wohnen-dorotheenquartier.de

DOROTHEENQUARTIER
in Bad Homburg

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?
Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen

nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 
garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).

Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.
GAY & PARTNER

Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen
Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

ETW 2 – 3 Zimmer; 
DRINGEND für solvente

Kunden gesucht.
Rath Immobilien 
Tel.: 06172 /82803

Gut für die Familie
Hattersheim am Main ist ein begehrter
Standort. In der Krifteler Straße wird das
chice Doppelhaus Ihr nagelneues Zuhau-
se. Schon im Sommer genießen Sie 
die Feldrandlage an der Liederbacher
Straße. Die zweckmäßige und komforta-
ble Raumfolge wird Ihnen gefallen. Das
gilt besonders für die ins Dachstudio ein-
gelassene Dachterrasse. Unsere Archi-
tekten nehmen sich Ihrer Wünsche im
Ausstattungsgespräch gerne an. Auch
kümmern wir uns um Ihre Finanzierung
und bringen Sie bei einem Kaufpreis von
€ 355.600 in die eigenen vier Wände. Ru-
fen Sie gleich an. Wir sind für Sie da.

Dietmar Bücher
Schlüsselfertiges Bauen

65510 Idstein
www.dietmar-buecher.de

☎ 0 6126/588-120

Telefon 06174 - 96 100
www.claus-blumenauer.de

Ihr Experte für 
Häuser, Villen und 
Anlage-Immobilien

BELLEVUE
BEST PROPERTY AGENTS

2010

Metzgerei sucht

Fleischereifachverkäuferin
als Teilzeit oder Aushilfe.

Sie sollte zuverlässig
und flexibel sein.

Tel. 06007 / 1200

Die Gute Fee
Professionelle, Wohnungsreinigung

zu günstigen Pauschalpreisen. 
Tel.: 0172 / 1839529

06171 / 9609739
www.diehessenfee.de

Hauswirtschafter/in 
deutschsprachig mit eigenem PKW in 

Kronberg gesucht. Tel. 069 / 75 60 73 12
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Die Stadt Friedrichsdorf stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 Dipl. Sozialarbeiter/in bzw. Dipl. Pädagoge/in
als ganztagsbeschäftigte/r Stadtjugendpfleger/in mit zunächst fol-
gender Aufgabenstellung ein:

- Leitung der Jugendtreffs im Stadtteil Burgholzhausen und Seulberg,
- Vorbereitung und Durchführung des Jugendforums,
- Aufgaben der außerschulischen Jugendbildung, 
- Mitwirkung bei Ferienprogrammen (z. B. Jugendfreizeiten),
- Kooperation mit der Philipp-Reis-Schule

(Seminarreihe „Ich und die anderen“, Mitarbeit in der AG
„Jucount.de“)

- Durchführung von Sprechstunden für Kinder und Jugendliche

Sie können unser Team unterstützen, wenn Sie
- Teamgeist und Engagement mitbringen,
- über gute PC-Kenntnisse verfügen,
- Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen haben,
- über konzeptionelle und organisatorische Fähigkeiten verfügen,
- bereit sind, neue Projekte mit uns zu entwickeln und umzusetzen sowie
- keine Probleme mit flexibler Arbeitszeit (auch Abende und

Wochenenden) haben.

Wir bieten
- weitgehend selbständige Arbeit und Entgelt nach TVöD-SuE,
- Fortbildungsmöglichkeiten und
- einen interessanten Arbeitsplatz mit großen Gestaltungsmöglichkeiten.

Die Bewerbungen von entsprechenden Berufsanfänger/innen sind
auch erwünscht.

Ihre Bewerbung wollen Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis 
15. Januar 2011 an den

Magistrat der Stadt Friedrichsdorf
– Haupt- und Personalamt –

Hugenottenstraße 55 ü 61381 Friedrichsdorf

richten.

- Für Fragen steht Ihnen der Leiter unseres Jugend- und Sozialamt,
Herr Klaus Holländer, unter Tel. 06172/731 240, vorab zur Verfügung -

www.friedrichsdorf.de
....................................................

Buchhalter auf 400,– €-Basis
in Baufirma ab 2011 gesucht.
Buchung in unserem Büro in
HG mit Lexware. Bewerbun-
gen ab 10. 1. 2011 unter:

Tel. 06172 / 969 343 oder
info@bau-linke.de

Wir suchen freundliche

Reinigungskräfte
für ein Objekt im

Gewerbegebiet Bad Homburg.
Tägl. Mo.–Fr.

von 9.30–11.30 Uhr
und 16–18 Uhr.

Sie sind zuverlässig und
arbeiten gerne im Team,
bewerben Sie sich unter

Tel. 069 / 780957
oder unter

office@adf-dienstleistungen.de

S T E L L E N M A R K T

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art
Kaminöfen

Ofenstudio Scharmühle
Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Ausstellung zw. Bad Vilbel Gronau u. Karben Rendel

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Scharmühle GmbH

Große Kaminofenausstellung

mit integrierter Schornstein-

und Dachausstellung

Scharmühle 2, 61118 Bad Vilbel,
Tel. 0 61 01/803 3144

www.ofenstudio-gmbh.de

KAMINKASSETTEN & TÜREN
SPEICHERÖFEN & KAMINANLAGEN

Abdichtungstechnik - Neputé & Büning GmbH

Anzeigen-Hotline ( 0 6171/628 80

Werbung 
bringt 

Gewinn

Kühle Optik mit Wärmeeffekt 
Laminat im Fliesenlook verblüfft

lps/Du. Es bedarf schon mehre-
rer sehr genauer Blicke, um den
Unterschied zu erkennen. Hoch-
wertiges Laminat im Fliesenlook
imitiert das Dekor der Keramik so
verblüffend, dass der Unterschied
eigentlich gar nicht auffällt – was
die Optik betrifft wohlgemerkt.
Denn anders als bei echten Fliesen
oder Natursteinen ist bei Laminat
nicht zu befürchten, dass der Bo-
denbelag als kalt empfunden wird.

Die Verlegung ist zudem weni-
ger aufwändig als die echter Flie-
sen. Mit etwas handwerklichem
Geschick können die Arbeiten in
Eigenleistung durchgeführt wer-
den, was enorm Kosten sparen
kann. Zeit wird eingespart, da mit
jedem Laminatstück gleich eine
ganze Anzahl von Fliesen verlegt
werden. 

Die einzelnen Laminatmodule
werden in der Regel einfach zu-
sammengesteckt. Der schwierige
Zuschnitt der Steinplatten für Ek-
ken, Vorsprünge und nicht lineare
Wände entfällt ebenso wie der
mühsame Ausgleich unebener Flä-
chen vor dem Verlegen von Fliesen.

Gerade in Küchen, Ba dezimmern
und Fluren punktet der Belag auch
durch Robustheit und Pflegeleich-
tigkeit. Laminat kann einfach abge-
wischt werden, nimmt keine Gerü-
che an und verhindert das Einsik-
kern von Feuchtigkeit. Wenn etwas
Schweres he runterfällt besteht zu-
dem nicht die Gefahr von Sprün-
gen. Hochwertiges Laminat dämmt
zudem Lärm, ist antistatisch und

Staub abweisend. Laminat im Flie-
senlook gibt es in zahlreichen
Fachgeschäften. Zur Auswahl ste-
hen verschiedene Oberflächen-
strukturen und zahlreiche Farben
und Musterungen. Angeboten wer-
den sowohl dezente Modelle, als
auch solche, die ein rustikales Flair
verbreiten und wieder andere, die
besonders gut zum mediterranen
Wohnstil passen. 

Hochtaunus (how). Elf Frauen und zwei
Männer aus den Landkreisen Hochtaunus,
Main-Taunus, Wetterau und der Stadt Frank-
furt haben in der Vitos Schule für Gesund-
heitsberufe Hochtaunus ihre dreijährige
Kranken- und Gesundheitspflegeausbildung
aufgenommen. Nach einem fünfwöchigen
theoretischen Einführungsblock sammeln die
Neulinge inzwischen erste Erfahrungen im
psychiatrischen Stationsalltag. Die Ausbil-
dung dauert drei Jahre und beinhaltet mehr
als 2100 theoretische Unterrichtsstunden, in
denen unter anderem Kenntnisse der Gesund-
heits- und Krankenpflege, der Pflege- und
Gesundheitswissenschaften sowie pflegerele-
vante Aspekte der Naturwissenschaften und
Medizin vermittelt werden. Zentrale Bedeu-
tung haben die praktischen Einsätze in den
Stationen des Waldkrankenhauses Köppern,
der Frankfurter Klinik Bamberger Hof und
der Tagesstätte Haus Bornberg.

Elf neue Azubis 
für Gesundheitsberufe

Bad Homburg (hw). Am 4. November wur-
de nach einem Raubüberfall auf eine ältere
Frau in Bad Homburg ein 42-jähriger Mann
aus Friedrichsdorf, der der Kriminalpolizei
seit vielen Jahren als Serienstraftäter bekannt
ist, festgenommen und inhaftiert. Wie um-
fangreiche Ermittlungen des Fachkommissa-
riats K 10 der Kripo Bad Homburg jetzt erga-
ben, hat der Festgenommene mehr als 100
Straftaten in den zurückliegenden Monaten
im Hochtaunuskreis begangen. Auf sein Kon-
to gehen eine Vielzahl von Eigentumsdelik-
ten wie Handtaschendiebstähle, Raubüberfäl-
le auf ältere Frauen, räuberischer Diebstahl
oder Diebstähle in und aus Krankenzimmern
in Krankenhäusern und Altenheimen. Bei
Durchsuchungen in seiner Wohnung und die
seiner Sachen wurde eine größere Menge von
gestohlenen Gegenständen gefunden, die
noch keinem Eigentümer bzw. keiner konkre-
ten Straftat zugeordnet werden konnten.

Serienstraftäter 
hortete das Diebesgut

Bad Homburg (hw). Die Ver-
anstaltung „Musical Dia-
monds“ der Agentur „Aktiv
Event im  Kurtheater, die auf
Donnerstag, 17. November
2011, verschoben worden war,
ist inzwischen ersatzlos gestri-
chen worden. Die bisher ge-
kauften Karten können an den
Vorverkaufsstellen, an denen
sie erworben wurden, wieder
zurückgegeben werden. 

Ersatzlos gestrichen

Bad Homburg (hw). Die
Stadt Bad Homburg hat Ta-
gespflegemütter und -väter zu
einem kaiserlichen Frühstück
in „1517 Die Caffé Bar“ ein-
geladen. Die Einladung war
ein Zeichen der Anerkennung
und Wertschätzung für die
qualifizierten Tagespflegeper-
sonen der Stadt. 16 Mütter
sind der Einladung gefolgt.
Ohne die Arbeit der Tages-
mütter und -väter könnten vie-
le Eltern und Alleinerziehende
nicht berufstätig sein. Zudem
decken Tagespflegepersonen
Zeiten ab, die in Kinderkrip-
pen oder Kindertagesstätten
meist nicht angeboten werden,
so etwa in den Morgen- und
Abendstunden. Die fami lien -
ähn liche Situation gibt den El-
tern die Alternative zwischen
Familien- und Institutionsbe-
treuung zu wählen. Zurzeit
werden 92 Kinder unter drei
Jahren und zehn Kinder im
Schulalter von 34 Tagesmütter
und einem Tagesvater betreut.
Vier Kinderfrauen gehen zu
den Familien und betreuen die
Kinder zu Hause.

Ein Frühstück 
als Dankeschön

Bad Homburg (gw). Mit der
Teilnahme am 27. Pokal-
Schwimmfest ist die Nach-
wuchsmannschaft des Bad
Homburger Schwimmclubs
(HSC) in Maintal in die Wett-
kampf-Saison 2010/11 gestar-
tet. Trotz starker Konkurrenz
sind für die „Flipper“ aus der
Kurstadt neben etlichen Me-
daillen auch zahlreiche neue
Bestzeiten herausgesprungen.
Den größten Leistungssprung
machten Nina Mann und Jan-
Niklas Hüttmann. Nina stei-
gerte ihre persönlichen Rekor-
de über 200 Meter Freistil und
200 Meter Lagen jeweils um
elf Sekunden. Jan-Niklas ge-
wann über 100 Meter Brust
und 100 Meter Schmetterling
jeweils Silber. Auch Steffen
Tylewski konnte mit seiner
guten Zeit über 400 Meter
Freistil überzeugen. 

HSC-Nachwuchs 
mit Bestzeiten

Anzeigen-Hotline ( 0 6171/628 80
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Rhein-Main-Entrümpelungen
Haushaltsaufl ösungen·Abrissarbeiten·Reparaturen aller Art
Rhein-Main-Antiquitäten
Betriebsaufl ösungen – Firmenaufl ösungen
Anfahrt, Besichtigung und Angebotsabgabe sind generell „Kostenlos“
Verwertbares wird angerechnet. Das kann den Preis für eine Haushaltsaufl ösung stark reduzieren.

Rhein-Main-Entrümpelungen & Bauservice GmbH
Franziusstraße 46 • 60314 Frankfurt am Main

069/94547833 · 06173/928879 · 0172/6829102
info@rhein-main-entrümpelungen.de 

Karten-Vorverkauf

Tel.: 0 61 71/58 72 99 · Fax: 6 93 66 7 · info@ok-service.net 
Kumeliusstraße 8, Oberursel/Ts. · Mo. bis Fr. 9.00 –18.30 Uhr, Sa. 9.00 –14.00 Uhr

OBERURSEL

Der neue Schlemmerblock 2011 ist da!
Gültig bis 01.12.2011 16,90
Pleiten, Pech & Schüssel

Braukeller des Alt-Oberurseler Brauhauses
bis 30.12.10 12,95
Neujahrs-Konzert Stadthalle
02.01.11/11 Uhr 18,70
The Glory Gospel Singers Liebfrauenkirche
24.01.11 18,00/ermä. 14,00
Amigos Stadthalle
21.01.11 34,00 bis 44,00
Piet Klocke & Simone Sonnenschein

Stadthalle
23.01.11 25,90
Begge Peder Bäst of Begge Peder Oberursel
10.04.11 19,90
Rüdiger Hoffmann Stadthalle 
15.12.11 28,20

Beim OK-Service haben Sie immer gute Karten!

Ein Service für die Leser der:
0 61 71/58 72 99�

Versand-Service!

Hessentag 2011 in Oberursel
Bei uns erhalten Sie alle Hessentags-Tickets

HESSENTAG 2011 OBERURSEL

Bibi Blocksberg Hessen-Palace
11.06.11/11 Uhr 8,80
Tigerpalast Variete Hessen-Palace
11.+12.06.11 31,90 + 39,60
Roxette Hessentagsarena Oberursel
12.06.11 51,85
Badesalz Stadthalle
12.06.10 23,10 bis 27,50
Höhner Rockin’ Roncalli Zeltpalast Rolls Royce
Platz
09.–13. + 16.+18.+19.06.11 23,00 bis 67,00
Mundstuhl Hessen-Palace
14.06.10 23,10
SCORPIONS Hessentagsarena Oberursel
17.06.11 51,70
Bryan Adams Hessenntagsarena Oberursel
18.06.11 55,00
Neue Philharmonie Frankfurt Hessen-Palace
19.06.11 26,40
Ernst Hutter & Die Egerländer Festzelt
19.06.10 23,10

BAD HOMBURG

Neujahrskonzert Kurtheater
12.01.11 9,00 bis 28,00
Das Schöne und das Biest Kurtheater
02.01.11 40,30 bis 49,35
Bodo Bach Kurtheater
14.01.11 22,75 bis 28,40
Die Nacht der 5 Tenöre Kurtheater
29.01.11 39,90 bis 48,80
Ingo Appelt Kurtheater
04.02.11 24,95 bis 30,65
Carmen - Ballett Kurtheater
28.+29.03.11 16,00 bis 35,00
Mathias Richling Kurtheater
01.04.11 31,80bis 39,70
Ulrich Tukur & die Rhythmus Boys Kurtheater
01.06.11 37,95 + 40,20
Ben Becker Kurtheater
02.06.11 37,95 + 40,20
Michael Mende Römerkastel Saalburg
02.06.11 37,95 + 40,20
Robert Stadlober Schloßbibliothek
03.06.11 33,40
Andreas Schmidt-Schaller Steigenberger
03.06.11 37,95
Gudrun Landgrebe Schloßkirche
03.06.11 21,00 bis 40,20
Georg Kreisler & Barbara Peters Orangerie
04.06.11 37,95
Hannes Jaenicke & Bettina Zimmermann

Kurtheater
04.06.11 37,95 + 40,20
Sebastian Koch Open Air Casino
05.06.11 37,95 + 40,20

KINDER! KINDER!

Pinocchio Papageno Theater
bis 08.01.11 12,50 + 15,50/Kinder ermäß.
Oliver Twist Papageno Theater
bis 09.01.11 12,50 + 15,50/Kinder ermäß.
Ronja Räubertochter Schauspielhaus Ffm
bis 26.12.10 14,50 bis 22,38/Kinder ermäß.
Rixi vom Regulus Volkstheater Ffm
bis 20.12.10 8,00
Pippi plündert den Weihnachtsbaum

Kinder- + Jugendtheater Ffm
bis  05.02.11 Ki. 6,75/Erw. 15,75
Die Bremer Stadtmusikanten

Kunstbühne Portstraße Oberursel
16.–19.12.10 9,00
Dornröschen Stadthalle Oberursel
19.12.10/15 Uhr 11,10 bis 15,50
Hänsel & Gretel Papageno Theater
22.+23.+26.12.10 12,50 + 15,50/Kinder ermäß.
Prinzessin Lillifee Jahrhunderthalle HÖ
19.11.11/14 Uhr 20,60 bis 37,10

2010

Verlorene Liebesmüh Fritz Remond Theater
bis 16.01.11 19,15 bis 31,25

Ein Hauch von Frühling Die Komödie
bis 16.01.11 29,15 bis 31,35

Internationale Herbstrevue Tiger Palast
Tigerpalast Ffm

bis 12.02.11 54,35/Ki. +  Studenten erm.

Lametta Volkstheater Ffm
bis 05.02.11 20,00 bis 28,00
31.12.10/15 +19 Uhr 25,00 bis 33,00

Evita Alte Oper
bis 02.01.11 38,00 bis 88,00

Hans Klok Magie der Weihnacht
Jahrhunderthalle HÖ

27.12.10 49,45 bis 62,10
WEIHNACHTEN/SILVESTER 2010

Evita Alte Oper
25.+26.12.10 37,00 bis 88,00

Ein Hauch von Frühling Die Komödie Ffm
25.+26.12.10 39,60 bis 49,60

Lametta Volkstheater Ffm
25.+26.12.10 20,00 bis 28,00

Christmas Moments Jahrhunderthalle HÖ
25.+26.12.10 32,00 bis 59,00

Allegria “In dulei Jubilo”
Liebfrauenkirche Oberursel

26.12.10 15,75/ermä. 11,25/Familie 36,00

Heissmann & Rassau Jahrhunderthalle HÖ
31.12.10 34,00 bis 59,90

Evita Alte Oper 
31.12.10 58,00 bis 99,00

Lametta Volkstheater Ffm
31.12.10/15 Uhr 25,00 bis 33,00

Die Fledermaus Papageno Theater
31.12.10 35,00

The Blues Brothers Rhein-Main-Theater
31.12.10 43,90 bis 54,90

Spring Awakening English Theatre
31.12.10 34,00 bis 47,00

Dinner & Dance Stadthalle Oberursel
31.12.10 59,00

Silvester Party - Südbahnhof Südbahnhof Ffm
31.12.10 24,00

30 Plus Silvesterparty Palais im Zoo
31.12.10 19,85

2011

Tschaikowskys Schwanensee on Ice Alte Oper
04.–08.01.11 37,50 bis 75,50

Holiday on Ice Festhalle Ffm
11.–16.01.11 19,90 bis 50,20

Tango Pasion Alte Oper
12.01.11 28,50 bis 62,50

Wiener J. Strauß Konzert Alte Oper
15.01.11 51,00 bis 79,00

Dieter Nuhr Jahrhunderthalle HÖ
15.01.11 29,75

Night of the Dance Jahrhunderthalle HÖ
21.01.11 36,90 bis 64,90

Badesalz Jahrhunderthalle HÖ
22.01.11 24,10 bis 28,50
Die Flippers Festhalle Ffm

23.01.11 38,70 bis 61,30

Abba the Show Festhalle Ffm
25.01.11 46,90 bis 59,90

James Blunt Festhalle Ffm
24.03.11 42,35 bis 49,25

Atze Schröder Jahrhunderthalle HÖ
25.03.11 29,50

Excalibur The Celtic Rock Opera Festhalle Ffm
26.03.11 47,00 bis 112,00

Chris de Burgh Festhalle Ffm
30.03.11 25,30 bis 88,60

Woody Allen & his New Orleans Jazz Band
Jahrhunderthalle HÖ

31.03.11 62,15 bis 106,15

Lena Live Tour 2011 Festhalle Ffm
15.04.11 40,04 bis 45,80

Grease - Das Musical Alte Oper
19.04.–01.05.11 24,50 bis 93,50

Das Frühlingsfest der Volksmusik Festhalle Ffm
03.05.11 44,15 bis 70,60

Max Greger Alte Oper
05.05.11 47,00 bis 58,00

Sade Festhalle Ffm
12.05.11 38,50 bis 96,00

Roger Whittaker Alte Oper
17.05.11 45,66 bis 76,75

Cats - das Original Mannheim-Europaplatz
25.05.–13.06.11 26,30 bis 106,80

Schüler, Studenten + Behinderte Ermäßigung

Hagen Retler Alte Oper
28.05.11 25,00 bis 40,00

Peter Kraus & Band Stadthalle Offenbach
28.05.11 33,98 bis 58,90

RUSH Festhalle Ffm
29.05.11 55,75 bis 119,00

Burgfestspiele Bad Vilbel Bad Vilbel
03.06.–04.09.11 ab 15,00

Helene Fischer Festhalle Ffm
10.06.11 49,90 bis 63,50

Herbert Grönemeyer Commerzbank Arena Ffm
11.06.11 51,65 bis 64,30

David Garrett Bowlinggreen WI
14.06.11 49,45 bis 120,75

Peter Maffay Bowlinggreen WI
16.06.11 Stehpl. 52,00 + Sitztpl. 95,00

Blink - 182 Festhalle Ffm
20.06.11 41,60

Elton John SAP Arena Mannheim
22.06.11 56,50 bis 97,00

Bon Jovi Maimarktgelände MA
16.07.11 65,00

Rocky Horror Show Alte Oper
23.–28.08.11 29,00 bis 70,00/Ki. ermäß.

Schlagernacht FrankfurtCommerzbank Arena Ffm
03.09.11 25,00 bis 40,00

André Heller präsentiert “MAGNIFICO”
07.09.–09.10.11 In den Zeltpalasten am Opelrondel

19,00 bis 89,00/Ki. + Senioren ermäß.

Jean Michel Jarre Festhalle Ffm
31.10.11 38,80 bis 90,55

Cirque du Soleil “Alegria” Festhalle Ffm
02.–06.11.11 54,25 bis 93,65

Söhne Mannheims Festhalle Ffm
10.11.11 47,70 bsi 58,00

Nokia Night Festhalle Ffm
30.11. + 01.12.11 42,00 bis 72,00

2012

Ina Müller Jahrhunderthalle HÖ
14.01.12 36,75 bis 47,10

Götz Alsmann Alte Oper
29.04.12 34,00 bis 42,50

Bülent Ceylan Commerzbank Arena
02.06.12 39,90

Wir wünschen allen 
ein fröhliches Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches und
gesundes Jahr 2011. 

Ihr OK-Service Team

André Rieu Festhalle Ffm
28.01.11 53,00 bis 83,00
Die Rückkehr der Shaolin Jahrhunderthalle HÖ
29.01. + 02.04.11 24,00 bis 46,00
Alive and Swinging Alte Oper
04.+05.02.11 63,40 bis 86,40
David Hasselhoff Ballsporthalle FRA
11.02.11 34,99 bis 64,99
Cindy aus Marzahn Ballsporthalle Ffm
12.02.11 29,00
Kim Wilde Alte Oper
22.02.11 40,00 bis 53,00
Adoro – Live mit Orchester Festhalle Ffm
23.02.11 32,30 bis 72,50
Mundstuhl Congress Park Hanau
24.02.11 27,50
Max Raabe & Palast Orchester Alte Oper
18.03.11 45,65 bis 63,25

z B Massive Landhausdielen 15 mm – versch Oberflächen ab 40 95 /m²Tel.: 0 61 95 / 6 41 43 · Fax: 0 61 95 / 67 11 31 · Frankfurter Str. 71A · 65779 Kelkheim
Sonderaktionen unter www.parkettgotti.de

ab 80 00 €/m2 inkl Verlegung und MwSt

www.parkettgotti.de
Tel.: 0 61 95 / 6 41 43 · Fax: 0 61 95 / 67 11 31 · Frankfurter Str. 71A · 65779 Kelkheim

Stab und Fertigparkett Bambus Laminat (NEU: wasserfestes Laminat jetzt für
Parkettlegemeister u. Schreinermeister mit PARKETT-STUDIO!!!
Parkettverlegung Drössler GmbH

Stab und Fertigparkett Bambus Laminat NEU: Badezimmerparkett
Parkettlege- u. Schreinermeisterbetrieb mit PARKETT-STUDIO!!!

Betriebsferien vom 14. Dezember 2010 bis zum 6. Januar 2011.

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit 
und Ihr Vertrauen.

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten und Geschäftsfreunden 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes, 

glückliches und erfolgreiches neues Jahr 2011
wünscht Familie Drössler

Hochtaunus (how). Vorstandsvorsitzender
Landrat Ulrich Krebs und Daniela Pompe,
Geschäftsführerin (beide Taunus Touristik
Service, TTS), überreichen Irmgard Brendel
eine Ehrenurkunde für 50 Jahre Engagement
in der Gastronomie und Hotellerie im Hoch-
taunuskreis.
Irmgard Brendel hatte gemeinsam mit ihrem
verstorbenen Mann Johann Brendel am 15.
Dezember 1960 die Waldgaststätte „Fuchs -
tanz“ und im Jahr 1984 Hotel und Gaststätte
„Haus Hattstein“ übernommen. „Ganz ohne
Strom und fließendes Wasser, aber trotzdem
schon damals ein erfolgreiches Ausflugslo-
kal“, weiß Landrat Krebs aus Erzählungen
von Irmgard Brendel zu berichten. Mittler-
weile führt Brendels Sohn Reinhold die
Waldgaststätte „Fuchstanz“, während Irm-
gard Brendel das „Haus Hattstein“ bis heute
alleine führt.

Landrat Ulrich Krebs und Geschäftsführerin
Daniela Pompe überreichten Irmgard Brendel
neben einem Apfelweinträger eine Urkunde
für 50 Jahre Selbstständigkeit und dankten ihr
für ihr langjähriges Engagement. „Nur mit
Leidenschaft für diese Branche lässt sich die
Kraft aufbringen, 50 Jahre gastronomische
Betriebe zu führen“, so der Landrat.
Der Schmittener Bürgermeister Marcus Kin-
kel ehrte Irmgard Brendel mit einem Blu-
menstrauß und der CD „Wunderschöner Tau-
nus“. Eine Goldene Ehrennadel erhielt Irm-
gard Brendel von Gertrud Stöckl, die stell-
vertretend für den Hotel- und Gaststättenver-
band Taunus gekommen war, um den Einsatz
im Hotellerie- und Gaststättenbereich zu ho-
norieren. Und Hochwürden Dieter Timm,
Pas tor in Barmstedt, gab ihr zu Ehren sogar
ein Ständchen, was die sonst sehr gefasste
Irmgard Brendel sogar zu Tränen rührte.

Irmgard Brendel für 50 Jahre 
Selbstständigkeit geehrt

Landrat Ulrich Krebs (l.), Schmittens Bürgermeister Marcus Kinkel (2.v.l.), Daniela Pompe
(3.v.l.), Gertrud Stöckl (2.v.r.) und Gerhard Heere (r.) gratulierten Irmgard Brendel (3.v.r.) für
50 Jahre Engagement in der Gastronomie und Hotellerie im Hochtaunuskreis.

Hochtaunus (how). Wie in je-
dem Jahr kurz nach den
Weihnachtsferien veranstaltet
die berufliche Hochtaunus-
schule (HTS) in Oberursel ih-
ren „Tag der offenen Tür“,
diesmal am Samstag, 22. Ja-
nuar, von 9 bis 13 Uhr. Zu al-
len Vollzeit-Bildungsgängen
und Ausbildungsberufen wer-
den umfassende Informatio-
nen und intensive Beratungs-
gespräche angeboten. 
Vollzeit-Schulformen an der
HTS sind: Allgemeine Hoch-
schulreife im Beruflichen
Gymnasium, Fachhochschul-
reife in der Fachoberschule
mit den Schwerpunkten
Metall-, Informationsverarbei-
tung und Gestaltung, Höhere
Berufsfachschule für die staat-
lich geprüften Assistenten für
Informationsverarbeitung, Be-
rufsfachschule Metall und
Elektro und der nachträglich
zu erwerbende Hauptschulab-
schluss. Für folgende Ausbil-
dungsberufe ist die HTS im
Rahmen des Dualen Bildungs -
sys tems schulisch zuständig:
Metallbauer, Industriemecha-
niker, Anlagenbauer, Elektri-
ker, Informationselektroniker,
Fachinformatiker mit den
Schwerpunkten Systeminte-
gration und Anwendungsent-
wicklung, Informatik -
kaufleute, aber auch
Maler/La ckie rer, Pferdewirte
und Fri seure.
Alle Schüler im Hochtaunus-
kreis, die sich in der Phase der
Berufswahlentscheidung be-
finden, sind eingeladen, das
Informationsangebot der HTS
anzunehmen, ebenso wie ihre
Eltern, die von der Hochtau -
nusschule Hilfen erwarten,
wie sie ihre Kinder bei einer
so wichtigen Lebensentschei-
dung beraten sollen.

Hochtaunusschule
lädt ein
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